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Öffnungstage des Kompostlagers 2014
Das Kompostlager der Gemeinde ist 2014 an den grau unterlegten Terminen geöffnet, samstags von
13-16 Uhr und mittwochs von 13.30 - 15.30 Uhr. Für die Anlieferung wird pro angefangenem halbem
Kubikmeter Grünschnitt eine Gebühr in Höhe von 1,50 € (Bezahlung mit Zehnerkarte, erhältlich an
der Rathauspforte) bzw. 3,00 € (bei Barzahlung) erhoben.

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oktober Nov. Dez.
1 Mi 1 Sa 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo
2 Do 2 So 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di
3 Fr 3 Mo 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Mi
4 Sa 4 Di 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do
5 So 5 Mi 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr
6 Mo 6 Do 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa
7 Di 7 Fr 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So
8 Mi 8 Sa 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo
9 Do 9 So 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di
10 Fr 10 Mo 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi
11 Sa 11 Di 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do
12 So 12 Mi 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr
13 Mo 13 Do 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa
14 Di 14 Fr 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So
15 Mi 15 Sa 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo
16 Do 16 So 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di
17 Fr 17 Mo 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi
18 Sa 18 Di 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do
19 So 19 Mi 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr
20 Mo 20 Do 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa
21 Di 21 Fr 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So
22 Mi 22 Sa 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo
23 Do 23 So 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di
24 Fr 24 Mo 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi
25 Sa 25 Di 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do
26 So 26 Mi 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr
27 Mo 27 Do 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa
28 Di 28 Fr 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So
29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo
30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di
31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi
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Aus dem Gemeinderat
Weihnachtsfrieden herrschte im Brühler Gemeinderat – trotz Frak-
tionswechsel von Claudia Stauffer von der CDU zu den „Freien
Wählern“ gab es in der letzten Sitzung vor dem Jahreswechsel
2013/2014 keinen „Zoff“ und die Tagesordnung wurde zügig
bearbeitet. Die Ausschüsse sollen auf Antrag der Freien Wähler im
Januar neu bestellt werden, teilte Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit.
Zuschuss für den SV Rohrhof
Völlig einstimmig ging der Zuschuss für den „Sportverein Rohrhof
1921“ für ungedeckte Betriebskosten der Halle an der Gartenstraße
durch das Gremium. Rund 4700 Euro bekam der Verein für die
sogenannten „vereinsfremden Veranstaltungen“ also Veranstaltun-
gen, die andere Institutionen in der Sporthalle, der Rohrhofer Fest-
halle, organisieren durften.
Kindergartenbeiträge
Es ist ein gewichtiger Posten im Haushalt. Alles zusammen kostete
die Betreuung der Kinder unter 6 Jahren in der Hufeisengemeinde
2012 rund 2,6 Millionen Euro. Abzüglich der Landeszuschüsse und
Elternbeiträge verblieb ein jährliches Defizit von 1,4 Millionen Euro
bei der Gemeinde. Und dieser Betrag, so Bürgermeister Dr. Ralf
Göck, wachse, so dass eine „maßvolle Erhöhung“ der Elternbeiträge
unausweichlich sei. Ziel ist ein Deckungsbeitrag von 20 Prozent aller
Kosten. Zurzeit läge man in Brühl bei nur rund 17 bis 18 Prozent.
Dieser Ansicht folgte die große Mehrheit im Rat. Damit kostet ein
Kind (drei bis sechs Jahre) in der Regelgruppe ab Sommer 2014
anstatt 92 Euro nun 95 Euro im Monat. Ein Kind zwischen zwei
und drei Jahren schlägt bei bis zu 6,5 Stunden Betreuungszeit mit
nicht mehr 152 Euro sondern 157 Euro zu Buche und zwischen ein
und zwei Jahren sind es nun 204 Euro, statt 198 Euro. Für Diskus-
sion sorgte dagegen der etwaige Wechsel vom badischen zum würt-
tembergischen Beitragsmodell. Letzteres kommt eher kinderreichen
Familie zugute, hat aber Nachteile für Eltern mit nur einem oder zwei
Kindern. Eva Gredel (CDU) plädierte für ein Brühler Modell, mit
dem die Nachteile der beiden Modelle ausgeglichen werden sollen.
Dabei unterstützte sie den Vorschlag der Verwaltung, eine Arbeits-
gruppe einzurichten, die hierzu Vorschläge erarbeiten und auch die
Zusammenlegung der Satzungen für Hort und Kindergärten auf den
Weg bringen soll. Auch Gabriele Rösch (SPD), Stauffer (FW) und
Ulrike Grüning (GL) begrüßten die Schritte hin zu einem „gerech-
teren“ Gebührensystem, ohne überproportionale Belastungen kleiner
oder großen Familien. Bis zu einer endgültigen Regelung entscheidet
nun der Bürgermeister in Einzelfällen über etwaige Ermäßigungen
bei den Gebühren von Familien mit mehreren Kindern in verschie-
denen Brühler Kindertageseinrichtungen.
Städtebaulicher Vertrag mit „Weidenhammer Talhaus“
Mit großer Mehrheit wurde beschlossen, sämtlicheAusgleichs- und
artenschutzrechtliche Maßnahmen auf dem ehemaligen Schütte-
Lanz-Areal mit einem solchen Vertrag an Eigentümer Weiden-
hammer zu übertragen. Für Klaus Triebskorn (GL) war das nur
ein schwacher Trost, angesichts der fünf Hektar Wald, die auf dem
Areal in seinen Augen illegal gefällt worden seien. Darüber hinaus
seien die jetzt geplanten Ausgleichsflächen nicht ideal, stünden
doch zum Teil schon Bäume auf diesen Flächen, die nun ebenfalls
gefällt werden müssten. Auch die anderen Fraktionen übten Kritik
an der Rodung. Doch die Ausgleichs-Planung sei in Ordnung und
werde den Forst- und Artenschutzbestimmungen gerecht. Was den
im Städtebaulichen Vertrag geregelten Ausgleich angeht, sei er von
den zuständigen Behörden mit den diese Maßnahmen umsetzenden
Unternehmen so ausgehandelt worden, betonte Bürgermeister Dr.
Göck. Gemeinderat Fuchs merkte noch an, dass das Gelände am
Weidweg eingezäunt werden sollte.
Informationen des Bürgermeisters:
Zur Anfrage von Gemeinderat Lorbeer nach der Zahl der gehal-
tenen Kampfhunde in Brühl antwortete der Bürgermeister, dass
derzeit keine Kampfhunde gemeldet seien. Habe ein Kampfhund
den Wesenstest erfolgreich bestanden, werde er nicht mehr als
solcher eingestuft.
Anfragen der Gemeinderäte
Gemeinderat Hoffman teilt mit, dass bei den Gebäuden „Sonnen-
weg 8-14“ und den anliegenden Stellplätze eine zusätzliche Stra-
ßenleuchte installiert werden sollte.

Gemeinderat Lorbeer weist darauf hin, dass für den Austausch der
Straßenbeleuchtung bei einer Stromersparnis von 60 % Förder-
mittel in Höhe von 25 % der Kosten beim Bund beantragt werden
könnten. Bürgermeister Dr. Göck erläutert, dass im Ortsgebiet bei
fast keiner Straßenleuchte eine Stromersparnis von 60 % möglich
sei, da bereits eine gute Versorgung existiere. Man habe solche
Fördermittel aber für den Leuchtenaustausch im Hallenbad und in
der Jahnhalle erhalten. Und derzeit laufe das Projekt zur Sanierung
der Innenbeleuchtung in der Sporthalle der Marion-Dönhoff-Real-
schule an. Hierfür seien diese Fördermittel nun im Dezember 2013
bewilligt worden.
Anfragen der Bürger
Herr Peters teilt seine Besorgnis wegen des neuen Bohrgerätes mit.
Es werde sich um ein schlechteres Bohrgerät als das bislang Ver-
wendete handeln. Der Bürgermeister von Staufen habe ihm geraten,
auf die Nutzung eines vernünftigen Bohrgeräts zu achten.
Bürgermeister Dr. Göck antwortet, dass er nicht wisse, welches Bohr-
gerät verwendet werde. Sobald es feststeht, werde das Bergamt dieses
Bohrgerät jedoch prüfen. Ob es zugelassen werde, liege beim Berg-
amt. Mit der oberflächennahen Geothermie in Staufen sei das Tie-
fengeothermieprojekt Brühl allerdings überhaupt nicht vergleichbar.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 13.01.2014, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Erweiterung eines Einfamilienhauses,

Baugrundstück: Flst. Nr. 90, Neugasse 17
2. Balkonerweiterung, Baugrundstück: Flst. Nr. 1354/16,

Bismarckstraße 23
3. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage,

Baugrundstück: Flst. Nr. 3630, Wieslocher Straße 2
4. Umbau eines Schuppens in einenAufenthaltsraummit Holzofen,

Baugrundstück: Flst. Nr. 1255/23, Anton-Bruckner-Straße 42
5. Dachgeschossaufbau, Aufstockung und Errichtung von zwei

Dachgauben, Baugrundstück: Flst. Nr. 2267, Erzbergerstraße 12
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Neujahrsempfang in Brühl
am Sonntag, 19. Januar 2014
Bei dem traditionellen Neujahrsempfang der Gemeinde Brühl
will Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Sonntag, 19. Januar, seine
Gäste in der Festhalle auf das kommende Jahr 2014 einstimmen.
Zu dem um 11.00 Uhr beginnenden Neujahrsempfang sind
Einladungen an Menschen in Brühl und der Region ergangen,
die sich um die weitere Entwicklung der Hufeisengemeinde
verdient gemacht haben. Es werden etwa 250 Gäste zu dem ein-
stündigen Stehempfang mit anschließendem Plausch bei einem
Glas Sekt erwartet. Einlass ist um 10.30 Uhr. Zum Auftakt
ihres Jubiläumsjahres „125 Jahre Musikverein“ umrahmt das
Sinfonische Blasorchester der Brühler Bläserakademie die erste
offizielle Brühler Veranstaltung im Jahr 2014.
Wer auch gerne bei dem Neujahrsempfang dabei sein möchte,
kann sich eine Einladung an der Rathauspforte zu den üblichen
Öffnungszeiten abholen.
Einen Vorgeschmack auf den Neujahrsempfang bietet die
Gemeinde mit dem Grußwort des Bürgermeisters zum Jahres-
wechsel, das bei RIK-TV und als Videobotschaft auf www.
bruehl-baden.de zu sehen und zu hören ist.



/ Seite 3Brühler RundschauFreitag, 10. Januar 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 1/2

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis

Die Stelle des/der hauptamtlichen
Bürgermeisters/Bürgermeisterin

der Gemeinde Brühl (14.000 Einwohner) ist nach Ablauf der
Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers zum 01. Juni 2014 neu zu
besetzen. Die Amtszeit beträgt acht Jahre.
Die Wahl findet am Sonntag, 16. März 2014, eine eventuell not-
wendig werdende Neuwahl am Sonntag, 30. März 2014, statt.
Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundge-
setzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der
Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), die vor
der Zulassung der Bewerbung in der Bundesrepublik Deutschland
wohnen. Die Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das
25., dürfen aber noch nicht das 65. Lebensjahr vollendet haben
und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die frei-
heitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes
eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs.
2 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg genannten Personen.
Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenaus-
schreibung und spätestens am Montag, 17. Februar 2014, 18.00
Uhr, schriftlich im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Bürgermeisterwahl“ beim Bürgermeisteramt Brühl, zu Händen
des Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Herrn Günther
Reffert, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätes-
tens bis zum Ende der Einreichungsfrist nachzureichen:
- eine für die ausgeschriebene Wahl von der Wohngemeinde

der Hauptwohnung der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte
Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck

- eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewer-
bers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs.
2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vorliegt (Vor-
druck beim Gemeindewahlausschuss erhältlich)

- Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen zu ihrer Bewerbung
außerdem eine eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie
die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedsstaates besitzen
und in diesem Mitgliedsstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren
haben. Im Zweifelsfall kann auch eine Bescheinigung der
zuständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedsstaates
über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Unions-
bürgerinnen/Unionsbürgern verlangt werden, dass sie einen gül-
tigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte
Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat angeben.

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung neuer
Bewerbungen am Montag, 17. März 2014, und endet am Mittwoch,
19. März 2014, 18.00 Uhr. Es gelten die Formvorschriften für die
erste Wahl.
Den Bewerberinnen und Bewerbern wird am Donnerstag,
06. März 2014, in der Sporthalle der Schillerschule, 68782 Brühl,
die Gelegenheit gegeben, sich den Bürgern/Bürgerinnen in öffent-
licher Versammlung vorzustellen.
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.

Garagen- und Stellplatz-Grundstücke
in der Buchenstraße zu verkaufen
Die Gemeinde Brühl plant auf dem Grundstück Flst.Nr. 4666/1 in
der Buchenstraße den Verkauf von 5 PKW-Stellplatz-Grundstücken
mit einer Größe ab ca. 14 m² und 3 kombinierten Garagen- und
Stellplatz-Grundstücken mit einer Größe ab ca. 35 m². Die Bebau-
barkeit der 3 Garagengrundstücke wird derzeit geprüft, eine Bestä-
tigung wird erwartet. Auf die Zuteilung eines Grundstücks besteht
kein Rechtsanspruch, die Gemeinde entscheidet frei nach eigenem
Ermessen. Um den Parkdruck zu nehmen, werden die Stellplätze
vorwiegend an Bewerber aus der näheren Umgebung vergeben.
Pro Bewerber wird nur ein Grundstück verkauft. Eine zweckfrem-
de Nutzung der Garagen (z.B. Lagerfläche für Gartengeräte) ist

nicht erwünscht. Die Stellplätze sind ausschließlich als solche zu
nutzen, Aufbauten (z.B. Pergolen) sind nicht zulässig. Der Ver-
kaufspreis beträgt 415 € je m² Grundstücksfläche. Die Kosten für
die Vermessung und Herstellung der Stellplätze bzw. Errichtung,
Entwässerung und ggf. Stromanschluss der Garage sind vom Käu-
fer zu tragen. Bewerbungen können unter Angabe von Gründen
und einer Prioritätenliste nach der Nummer aus dem beigefügten
Übersichtsplan per Mail oder schriftlich an das Bürgermeisteramt
Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, bis 30. Januar 2014 abgegeben
werden.
Für Auskünfte hierzu stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Tel. 06202/2003-42/40 oder
Andrea.Calin@bruehl-baden.de
Robert.Raquet@bruehl-baden.de

Entfernen von Hundekot und freilaufende Hunde
In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden darüber, dass
Hundehalter die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht besei-
tigen. Dies sind im Vergleich zur vorbildlichen großen Mehrheit
sicher vergleichsweise wenige, es trägt aber dennoch zum biswei-
len negativen Image aller Hundehalter bei.
Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter den Hundekot zu ent-
fernen. Ausreden darf es eigentlich keine geben, befinden sich doch
34 Hundetoiletten im Ortsgebiet (siehe Plan).
Ähnliches gilt auch für freilaufende Hunde; hier sollte darauf
geachtet werden, dass der Hund sich nicht zu weit entfernt, stets
herbeigerufen werden kann und andere Passanten nicht belästigt
werden.
Auch das Jagen von Rehen – und deren Flucht in den bebauten
Ort – hat in der jüngsten Vergangenheit zugenommen. Offenbar
sind sich die Hundehalter über die Belastungen für die Tiere, aber
auch über die dadurch entstehenden Schäden, z.B. an Fahrzeugen,
nicht bewusst.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Jagdpächter
berechtigt sind, wildernde Hunde zu erschießen!
Wir hoffen aber auf die Einsicht aller Beteiligten und danken für
das Verständnis.
Ihr Ordnungsamt
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Standorte der Hundetoiletten in Brühl
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Nr. Straße
1 Hanfäcker - Hundefreunde
2 Hofstr.
3 Falkenstr.
4 Lachenweg
5 Wormser Str.
6 Wendehammer Römerstr.
7 Verbindungsweg Freibad -Karlsbader Ring
8 Brühler Pfad
9 Fasanerie
10 Heiligenhag
11 Bachstückerweg
12 Enzianhang
13 Bahnhofstr. - Friedrich-Ebert-Str.
14 Bahnhofstr. - Schütte-Lanz-Str.
15 Fliederweg - Spielplatz
16 Mannheimer Str.
17 Luftschifffring
18 Germaniastr.
19 Wendehammer Wiesenstr.
20 Unterführung K4143 neu / Hardtstraße
21 Wiesenplätz Verein dt. Schäferhunde
22 Am Altpörtel
23 Anton-Langlotz-Str.
24 Mühlgasse / Damm
25 Vor dem Wall
26 Waldweg
27 Albert-Bassermann-Str. / Silcherstr.
28 Mühlweg
29 ASV Rohrhof 1
30 ASV Rohrhof 2
31 FV Brühl
32 Lönsstr.
33 Neugasse / Kolbengärten
34 Zentralhebewerk
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Fernwärme-Arbeiten in der Gartenstraße
Vom 07. Januar bis voraussichtlich Mitte März finden in der Gar-
tenstraße Fernwärmearbeiten statt.
Die Maßnahme gliedert sich in 2 Abschnitte:
1. Abschnitt: ab Haus Nr. 19 bis Lessingstraße/Am Altpörtel;
2. Abschnitt: zwischen Lessingstraße/Am Altpörtel und Wieland-
straße

Während des 1. Abschnitts ist eine Umleitung über die Lessingstra-
ße bzw. Rheinstraße/Lindenstraße/Am Altpörtel erforderlich.

BrühlerStiftung
fürMenschen in Not

Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts

Ein herzliches Dankeschön ...

... an alle, die uns in der Weihnachtszeit oder zum Jahres-
wechsel eine Spende zukommen ließen. Not zu lindern und
hilfsbedürftigen Mitmenschen zu helfen hat sich unsere
Stiftung zur Aufgabe gemacht. Dies wird durch jede Spende,
egal in welcher Höhe, ermöglicht.

Für die eingegangen Beträge wurden in den letzten Tagen
Spendenbescheinigungen zugesandt. Bei Beträgen bis
einschließlich 200 Euro ist dies allerdings entbehrlich, weil
bereits der Einzahlungs- oder Überweisungsbeleg der Bank
von jedem Finanzamt anerkannt wird.

In den örtlichen Banken sowie an der Rathauspforte sind
Überweisungsträger für Spenden aufgelegt. Die Nummer
des Spendenkontos bei der Sparkasse Heidelberg lautet

Wer möchte, dass seine Spende dem Stiftungskapital
zugeführt wird, wo sie langfristig zu Erträgen führt, die
ihrerseits dann mildtätigen Zwecken dienen, wird gebeten,
dies als „Zustiftung“ auf der Spendenüberweisung zu
vermerken.

Nähere Informationen zu unserer Stiftung finden Sie unter
www.stiftung.bruehl-baden.de

Gerhard Stratthaus Dr.Ralf Göck
(Vorsitzender) (Stellv.Vorsitzender)

BLZ 672 500 20 Kto.Nr. 18 000 539
IBAN: DE19 6725 0020 0018 0005 39

Altersjubilare
11.01. Frau Anna Walter geb. Wittmann,

Weidweg 7 A 89 Jahre
12.01. Frau Erna Konradi,

Nibelungenstr. 10 79 Jahre
12.01. Herr Karl-Heinz Holm,

Ahornstr. 10 77 Jahre
12.01. Herr Heinz Riese,

Albert-Bassermann-Str. 19 76 Jahre
12.01. Frau Marianne Heiß geb. Diemer,

Mannheimer Landstr. 25 84 Jahre
12.01. Frau Christiane Fischer geb. Potratz,

Lilienweg 2 B 76 Jahre
13.01. Frau Jolande Manhart geb. Rupp,

Jahnstr. 16 76 Jahre

13.01. Frau Edith Zielke geb. Weiser,
Ahornstr. 1 77 Jahre

13.01. Frau Erika Frees geb. Mayer,
Mannheimer Landstr. 25 82 Jahre

14.01. Frau Maria Lubusch geb. Mitsch,
Kirchenstr. 9 79 Jahre

14.01. Herr Herbert Patsch,
Ketscher Str. 38 80 Jahre

14.01. Frau Anna Hemmerich,
Schwetzinger Str. 8 83 Jahre

14.01. Frau Gertrud Stürmer geb. Wolf,
Ahornstr. 1 88 Jahre

14.01. Herr Andreas Neff,
Anton-Bruckner-Str. 6 78 Jahre

14.01. Frau Brigitte Hauck geb. Garnatz,
Richard-Wagner-Str. 22 75 Jahre

15.01. Herr Jürgen Ellert,
Schwarzwaldstr. 11 84 Jahre

15.01. Frau Inge Beisel geb. Meyer,
Adlerstr. 7 76 Jahre

15.01. Frau Gisella Pflaumer geb. Gaas,
Kantstr. 3 89 Jahre

15.01. Frau Maria Götzke geb. Giesler,
Ahornstr. 1 89 Jahre

15.01. Frau Meta Schmidt geb. Brause,
Ahornstr.1 89 Jahre

15.01. Frau Käthe Volk geb. Gahlen,
Mannheimer Landstr. 25 90 Jahre

16.01. Frau Hedwig Kohl,
Kantstr. 5 88 Jahre

16.01. Frau Gisela Schmidt geb. Knapp,
Frankfurter Str. 2 75 Jahre

17.01. Herr Antonio Lacueva Palomar,
Kaiserstr. 3 81 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Keine Energieberatung am 16.01.2014!
Am Donnerstag, 16.01.2014, fällt die normalerweise wöchentlich
stattfindende Energieberatung im Rathaus leider aus.
Der Energieberater, Herr Damian, steht für eine kostenlose Erst-
beratung erst wieder am Donnerstag, 23.01.2014, von 15 Uhr – 17
Uhr im Rathaus in Zimmer 207 zur Verfügung.

Adventsgärtchen
Zur Einstimmung in eine besinnliche Zeit fand zum ersten Mal bei
uns im Kindergarten ein Adventsgärtchen statt. Dem voraus boten
wir eine gemütliche Bastelrunde für Eltern an, in der verschiedene
Windlichter gebastelt wurden. In unserer Wichtelwerkstatt konnten
die Kinder weiteres Dekomaterial dafür herstellen.
Am Vormittag des besagten Abends legten wir gemeinsam mit
den Kindern einen Weg aus grünen Zweigen und Sternen, in deren
Mitte am Abend die Jesuskerze angezündet wurde. Mit Einbruch
der Dämmerung versammelten sich die Familien unseres Kinder-
gartens um die Adventsspirale. Meditative Musik untermalte den
besinnlichen Rahmen.
Jede Familie trug in völliger Stille, nur zum Klang der Musik ein
Licht zur Jesuskerze, woran sie ihre Kerze anzündeten und auf dem
Weg aus der Spirale an einem beliebigen Platz abstellten. Stim-
mungsvoll beleuchteten die vielen Lichter den Weg und verzauber-
ten unseren Garten in ein Lichtermeer. Zum Abschluss sangen wir
gemeinsam das Lied: „Tragt in die Welt nun ein Licht“, um dieses
Licht in der Adventszeit weiterzureichen und dass es die Herzen
zum Leuchten bringt.
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Friedlicher, fröhlicher Rathaussturm 2014
Auch in Zeiten des beginnenden Bür-
germeisterwahlkampfes gab es keine
Ausnahme: „Ohne Fleiß kein Preis“,
antwortete Bürgermeister Dr. Ralf
Göck, als ihm der Kollerkrotten-Sit-
zungspräsident Claudio Glässer vor-
schlug, diesmal schneller die Tür auf-
zumachen, um so die Stimmen der Fas-
nachter zu gewinnen.
Und auch „Göggel“-Präsident Luksch
lockte: „Des ist doch eine klasse Situ-
ation für den Stimmenfang“. Übers
gesamte Gesicht grinsend forderte er
den Rathauschef heraus, die Bastion
Verwaltungsgebäude ans Narrenvolk zu
übergeben und damit Zeit zu gewinnen
für den Wahlkampf um den „Regie-
rungssitz“. Beides „zog“ nicht hinter
der Rathaus-Scheibe.
Also mussten doch wieder erst Scherz-
fragen beantwortet werden: „Wo kommt
Silvester vor Weihnachten?“ Die Ant-
wort lässt auf sich warten und ist dann
auch noch falsch. „Im Lexikon“, lautet
die Aufklärung.

Welches wohl das witzigste Tier sei, wollte Göck wissen
und erhielt als Narrenruf: Göck selbst als Bürgermeister
sei das wohl: „Nicht ganz, es ist das Pferd, das alles ver-
äppelt“.

Kalauernd ist denn auch die dritte Herausforderung zu
verstehen: „Welcher Esel schreit nicht laut i-ah?“ Ein
Gemeinderat souffliert: „Der Drahtesel.“ Die Menge lacht
und applaudiert, doch Göck ist es noch nicht zufrieden
und will hören, ob jemand zwei Tiger ohne Krallen kennt.
Ein Weitsicht-Tiger und ein Kurzsicht-Tiger – darauf kam
keiner.
„Heut läuft es schlecht für Euch“, wähnt sich Göck auf
der sicheren Seite, bis die geballte Drei-Prinzessinnen-
Frauenpower unterstützt von Prinz Mathias, Luksch und
Glässer zum Lied ansetzt und damit die Tür regelrecht
aufsingt. Die Scheiben weigern sich ein wenig, bevor sie
behäbig weichen und Göck lachend vor das Rathaus tritt.

Versöhnlicher Ausklang
Charmant gibt es Blumen und ein Brühl-Buch für die Prinzessinnen
Katharina I. von Holerien und Jacqueline I. vom närrischen Tanzpar-
kett. Die Herrscherin über die Küken bei den „Rohrhöfer Göggeln“
Alexandra I. vom Zwölfenderfeld bekommt einen Gutschein für die
Bücherinsel zum Brühl-Bildband und Prinz Mathias I. zu dem Buch
eine Flasche Sekt.
Der obligatorische Ordenstausch mit den zahlreichen Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten, Grüße der drei Prinzessinnen, und zünftige
Melodien folgen, bevor es mit einem über die scheinbare Amtspause
bis Aschermittwoch erfreuten Gemeindeoberhaupt zum versöhnlichen
Ausklang in den Ratskeller zu Glühwein, Getränken und Laugenhuf-
eisen geht.

Der Feuerwehr-Spielmannszug unter Andreas Schließer marschierte vor-
aus und unterhielt die große närrische Streitmacht aus „blau-weißen“
Kollerkrotten und „rot-schwarzen“ Göggeln

Göggel-Präsident Luksch, seine beiden Prinzessinnen Alexandra I. vom Zwölfenderfeld
und Katharina I. von Holerien sowie das Prinzenpaar der Brühler Kollerkrotten, Jac-
queline I. und Mathias I. vom närrischen Tanzparkett mit Kollerkrotten-Sitzungspräsident
Claudio Glässer und Präsident Frank Möltgen

Die Narrenzunft der „Rohrhöfer Göggel“ musste zunächst im Göggel-Stall
bleiben, bevor sie Bürgermeister Dr. Göck befreite
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa., 11.01.2014:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205-4277
So., 12.01.2014:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205-4303
Mo., 13.01.2014:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43 – 45,
Tel. 06202-21808
Di., 14.01.2014:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202-61920
Mi., 15.01.2014:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Do., 16.01.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
Fr., 17.01.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Erstes Spaßschwimmen 2014
Hallo Kinder,
das erste Spaßschwimmen für dieses Jahr findet am
Dienstag, den 21.01.2014, von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
Es wird ein lustiger und toller Nachmittag, mehr in der nächsten
Ausgabe.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwim-
men können.
Kassenschluss ist um 15.00 Uhr.
Öffnungszeiten Hallenbad:
Dienstag und Freitag: 7.30 – 12.30 Uhr, 16.00 – 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Badende
... und das bieten wir Ihnen:
- Sportbecken 25 x 12,5 m, Wassertemperatur 29°C
- Sonnenwiese (kostenlos), Massagedüsen und Nackenschwall-
brause

- Schwimmen ohne Trennseil Sa. 13.00 – 14.00 Uhr
- BarrierefreiesHallenbadmit ebenerdigemEingangsbereich, behin-
dertengerechtem Sanitärbereich und „Pool-Butler“ (Schwimm-
badlift) für den ungehinderten Ein- und Ausstieg

- Spaßschwimmen 1 x monatlich
- Massage durch Andrea Gramlich von „traum-stunden“
Dienstag von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
und nach Terminabsprache.
Wassergymnastik:
Dienstag und Freitag: 8.00 Uhr, 10.00 Uhr, 19.30 Uhr
Davon Freitag 10.00 Uhr durch Gaby Bolich von „Mrs. Sporty“
Sonntag: 9.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

VHS-Kurse vom 13. bis 25. Januar
Kinder zeichnen Lastwagen, Trecker und Flugzeuge
Montag, 20.01., 16.30-18 Uhr in der VHS
Rhetorik (Redekunst) für Schüler/innen von 12-14 Jahren
Freitag, 17.01.14, 15-18 Uhr, Samstag, 18.01., 10-17 Uhr in der
VHS
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung
im Fach Englisch
12 x mittwochs, ab 15.01., 15.30-17 Uhr in der Schimper-Real-
schule
Wohnungseigentum und Hausverwaltung
Montag, 13.01., 18-21.45 Uhr in der VHS
Erb- und familienrechtliche Probleme in der Patchworkfamilie
Dienstag, 21.01., 19-20.30 Uhr in der VHS
Einführung in E-Banking/Online-Banking
2 x donnerstags, ab 16.01., 18.30-20 Uhr in der VHS
Boshi-Mützen häkeln
2 x donnerstags, ab 23.01., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Donnerstag, 16.01., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Herzhafte Kuchen und Quiches
Donnerstag, 23.01., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule

Wechseljahre – natürlich unterstützen
Montag, 13.01.14, 19-21 Uhr in der VHS
Ende mit dem Datenchaos am PC
2 x montags, ab 13.01., 9-12 Uhr in der VHS
Planen und organisieren mit Outlook 2010
3 x montags, ab 13.01., 18.30-21.30 Uhr und 1 x samstags, 01.02.,
9-14 Uhr in der VHS
PowerPoint 2007/2010 kompakt
Samstag, 25.01., 9-13 Uhr in der VHS
Bildbearbeitung mit dem Freeware-Programm Gimp
Samstag, 18.01., 9-16 Uhr
Photoshop CS4 – Farben und Tonwerte
Freitag, 24.01., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 25.01., 10-17 Uhr
Adobe Illustrator CS 4 – Grundlagen
Freitag, 17.01., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 18.01., 9-16 Uhr
„Das tapfere Schneiderlein“ – Videoschnitt mit Magix Video
deluxe
4 x mittwochs, ab 22.01., 18.30-21.15 Uhr in der VHS
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Samstag, 18.01., 15.15-19.30 Uhr in der Humboldtschule Plank-
stadt

Carl-Theodor-Schule Schwetzingen
www.carl-theodor-schule.de

Mit uns zu einem höheren Schulabschluss
Hierfür bieten wir folgende Schularten an:
DasWirtschaftsgymnasium ermöglicht es nach Klasse 7, in sechs
Jahren oder nach Klasse 9 bzw. 10 in drei Jahren die Allgemeine
Hochschulreife (Abitur) zu erwerben.
Dabei bieten wir das Profil Internationale Wirtschaft oder das klas-
sische Profil Wirtschaft an.
Aufbauend auf einen mittleren Bildungsabschluss werden im
Berufskolleg fachtheoretische und fachpraktische Grundkennt-
nisse für Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung vermittelt. Als
Abschluss wird die Fachhochschulreife für das Studium an Fach-
hochschulen in Baden-Württemberg erworben.
Die Berufsfachschule für Wirtschaft richtet sich an Jugendliche
mit Hauptschulabschluss, die die Fachschulreife („mittlere Reife“)
erwerben möchten. Die Schülerinnen und Schüler erhalten neben
der Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung eine beruf-
liche Grundbildung.
Wir laden Sie ein, unsere Schule und ihr Angebot an einem Tag
der offenen Tür am Freitag, den 7. Februar 2014 ab 16.00 Uhr,
selbst kennenzulernen. An diesem Tag finden Informationsveran-
staltungen zu allen Schularten statt. Im Rahmen eines Marktplatzes
kann man sich ausführlich über die Schule, ihr Angebot sowie über
die Wahlbereiche informieren.

Am 13. Januar im Landratsamt:
Infoveranstaltung für Pflegeeltern
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht immer aufge-
schlossene Menschen, die bereit sind, Kinder in Notsituationen im
Rahmen der Bereitschaftspflege, Vollzeitpflege oder zur Adoption
bei sich aufzunehmen.
Für Interessierte finden deshalb regelmäßig Informationsveranstal-
tungen im Landratsamt in Heidelberg statt. Ihnen wird dort ein ers-
ter Überblick über die Voraussetzungen und Rahmenbedingungen
von Pflegeverhältnissen und Adoptionen im Inland und Ausland
sowie Wissenswertes über das Bewerberverfahren, den Vermitt-
lungsprozess und die rechtlichen Voraussetzungen zur Aufnahme
eines Kindes vermittelt.
Die nächste Infoveranstaltung findet amMontag, dem 13. Januar
2014 von 17:00 bis 19:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Land-
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ratsamtes (5. OG), Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in 69115 Heidelberg
statt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskünfte und Informatio-
nen gibt es unter Tel. 06221 522-1520.

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2014
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um
Unterstützung
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In
Baden-Württemberg werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch
das Statistische Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikro-
zensus wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch die EU-
Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathe-
matisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind
auskunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunfts-
pflicht dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und
aktuelle statistische Informationen bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhebung
durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000
Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des
Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche
rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statistischen Lan-
desamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die
Woche vor dem Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhe-
bungskonzeptes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der
Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahresdurchschnittsergebnis
vorliegen werden und sowohl saisonale Spitzen als auch flexible
Arbeitsverhältnisse abbilden können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interview-
erinnen und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt),
die die Mikrozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten
an und übergeben mit dieser Ankündigung zudem auch Informati-
onsmaterial über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen
sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Ein-
satz der Laptops dient der Beschleunigung der Datenaufbereitung
im Statistischen Landesamt und erleichtert Befragten und Intervie-
wern die Arbeit bei der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung:
„Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig,
dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen
des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Per-
sonen oder Rentnern sind genauso wichtig wie die Angaben von
Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um
qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber
daher die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt. Das
Statistische Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilligen Fragen
zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürge-
rinnen und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Informations-
quelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung,
der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufs-
struktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr
Berufstätige in Baden-Württemberg sind ohne Festanstellung“,
„Frauen leben imAlter häufig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben
kinderlos“ oder „Baden-Württemberg: Junge Akademikerinnen auf
dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht und stehen

jedermann zur Verfügung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozen-
sus sind auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Arbeitsagentur
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen – jährliche Über-
prüfung der Betriebe
● Meldung bis 31. März an Arbeitsagentur erforderlich
● Hilfe unter www.rehadat-elan.de
Private und öffentliche Arbeitgeber mit im Jahresdurchschnitt
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind nach dem Sozialgesetzbuch
IX verpflichtet, mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze mit
schwerbehinderten Menschen zu besetzen.
Die Bundesagentur für Arbeit hat jährlich zu überprüfen, ob
die Betriebe diese Vorgabe erfüllen. Wenn nicht, muss eine
Ausgleichsabgabe gezahlt werden, deren Höhe von der tatsäch-
lichen Beschäftigungsquote abhängt.
Alle von dieser Regelung betroffenen Arbeitgeber müssen deshalb
bis spätestens 31. März 2014 der für ihren Betriebssitz zuständigen
Agentur für Arbeit die entsprechenden Beschäftigungsdaten für das
Kalenderjahr 2013 anzeigen. Dieser Termin kann nicht verlängert
werden.
Die der Arbeitsagentur bekannten Firmen mit mindestens 20
Arbeitsplätzen erhalten bis Anfang Februar die für die Anzeige zu
verwendenden Vordrucke und das Bearbeitungsprogramm REHA-
DAT-Elan auf CD-ROM zugeschickt. Dieses steht auch im Internet
unter www.rehadat-elan.de bereit.
Das Programm unterstützt bei der Bearbeitung der Vordrucke,
ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer Form und
berechnet gleichzeitig die Höhe einer eventuell anfallenden Aus-
gleichsabgabe.
Wichtig: Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, denen die
Unterlagen nicht automatisch zugehen, sind anzeigepflichtig.
Für Informationen zum Thema Anzeigeverfahren/Ausgleichsabga-
be wird vom 7.1.2014 bis 30.4.14 eine Telefon-Hotline geschaltet.
Unter der Rufnummer 0721 823 7066 ist das Team von montags bis
freitags erreichbar, jeweils von 07:30 bis 10:00 Uhr.

11.01., Samstag, Vorabend vom Fest der Taufe des Herrn
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor Brühl
12.01., Sonntag, Fest der TAUFE DES HERRN
Jesaja 42,5a.1-4.6-7 – Apostelgesch. 10,34-38 – Matthäus 3,13-
17
Fürbitten: Kirchenchor
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
13.01.,Montag
10:00 Hl. Schutzengel Wortgottesdienst mit dem Kindergarten

St. Bernhard Brühl und Past. Ref. Gaß
14.01., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
15.01.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
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14:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Eröffnungsgottesdienst des Kath. Alten-
werkes Brühl

16.01., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem

Seniorenwerk
17.01., Freitag, Hl. Antonius – Mönchsvater
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

18.01., Samstag, Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis
Patrozinium der Pfarrgemeinde St. Sebastian Ketsch
Fürbitten: Pfadfinder
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet

vom Kirchenchor Ketsch
19.01., Sonntag, 2. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja49,3.5-6 – 1. Korinther 1,1-3 – Johannes 1,29-34
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst mit Gem. Ref. Gaa-de

Mür
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache mit Pfar-

rer Banach

1. Juni 2014: 31. Hungermarsch – Ketsch zum siebten Mal
Gastgeber
20. Januar: Vorbesprechung mit der Eine-Welt-Gruppe St.
Sebastian
Seit 1983 haben die fünf Gemeinden Brühl, Ketsch, Oftersheim
Plankstadt und Schwetzingen 30 Hungermärsche durchgeführt.
Das heißt, jede von ihnen hat sechs Mal die Verantwortung getra-
gen. Nun beginnt also die siebte Runde. Mancher erschrickt: Ist
„sieben“ nicht eine „heilige“ Zahl? In sieben Tagen erschuf Gott
die Welt. Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente. Sieben
verbindet die Dreifaltigkeit mit den vier klassischen Elementen ...
Die Organisatoren sehen diese Symbolik nicht ohne ein zufrie-
denes Lächeln. Für sie stehen aber die Verantwortung und die
Arbeit im Mittelpunkt. Traditionell beginnt sie ihm Januar mit der
Vorbereitung ihres großen Festes weltweiter Solidarität. Um es wie
gewohnt gut vorzubereiten, lädt die Ketscher Eine-Welt-Gruppe St.
Sebastian ihre Partner aus der Nachbarschaft zur traditionellen Vor-
besprechung ein. Sie beginnt am Montag, 20. Januar um 19:30 im
Pfarrheim. Alle, denen die weltweite Solidarität und Gerechtigkeit
wichtig ist, sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 12.01.
09:30 Uhr Kirchengemeinderatsklausur im Gemeindezentrum
10:00 Uhr „Mit Geist und Mut... gegen den Strom“ – Got-

tesdienst im Rahmen der Allianz-Gebetswoche im
Gemeindezentrum (Hundhausen/Lang)

15:00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an Verstorbene in der
Seniorenresidenz Pro Seniore

Montag, 13.01.
10:00 Uhr Krabbelmäuse im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 14.01.
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 15.01.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum

17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
im Gemeindezentrum

19:00 Uhr „Mit Geist und Mut... Hoffnung wecken“ –Wochen-
andacht im Rahmen der Allianz-Gebetswoche in der
Kirche (Hundhausen/Kasielke)

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 17.01.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 19.01.
10:00 Uhr Regionale Predigtreihe “Ich sing dir mein Lied – in

ihm klingt mein Leben“ Gottesdienst zu EG 165:
„Gott im Hier und Jetzt“ mit Pfr. Detlev Schilling in
der Kirche

18.30 Uhr „Mit Geist und Mut... die Verheißung festhalten“ –
Gottesdienst zum Abschluss der Allianz-Gebetswo-
che im Gemeindezentrum (Lang/Hundhausen)

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e

Tel.: 78 02 21

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst Allianzgebetswoche

Thema: Mit Geist und Mut ... gegen den Strom
Predigt: Otto Lang
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 14. Januar
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 19. Januar
18.30 Uhr Gottesdienst Allianzgebetswoche

Thema: Mit Geist und Mut ... die Verheißung fest-
halten
Predigt: Pfr. Hundhausen Hübsch
Ev. Gemeindezentrum

Christbaumaktion am 11.01.2014
Alle Helfer der CDU-Christbaumaktion treffen sich am Samstag,
11. Januar 2014 um 9.30 Uhr am Brühler Messplatz (hinter LIDL-
Parkplatz).
CDU-Vorstandssitzung am 15.01.2014
Die nächste Sitzung des CDU-Vorstandes findet am Mittwoch, 15.
Januar 2014 um 20.00 Uhr im FV-Clubhaus statt.
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Einladung zum Infotreff
Die Gemenderäte der Freien Wähler Werner Fuchs, Jens Gredel,
Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer und Thomas Zoepke laden zum
Infotreff am 16. Januar 2014, um 19.30 Uhr in die Ratsstube ein.
Besprochen werden Themen der kommunalen Gemeinderatssitzung.
Die Gemeinderäte nehmen auch Anregungen der Mitbürger ent-
gegen.
Kommunalpolitische, engagierte Bürger, die sich zur kommenden
Kommunalwahl als Kandidat zur Verfügung stellen sind herzlich
eingeladen oder können sich melden unter info@FW-Bruehl-Rohr-
hof.de oder Tel. 74026 Thomas Zoepke, Tel. 74539 Heidi Sennwitz.

Wir wünschen den Brühler und Rohrhöfer Bürgern ein gesundes
und sorgenfreies neues Jahr.
Auch in 2014 geht es mit unserem Engagement weiter. Daher fin-
det unsere nächste Altpapiersammlung am Samstag, 18. Januar
2014,10-13 Uhr, hinterer Messplatz, statt. Dabei ist die Klasse 8d
der Marion-Dönhoff-Realschule.
Der nächste Stammtisch der Grünen Liste Brühl findet statt am:
Donnerstag, 23. Januar 2014, 20.00 Uhr
Gaststätte TV-Clubhaus,Wiesenplätz 2, Nebenzimmer.
Bürger, die sich für „ grüne Politik“ und für die Kommunalwahlen
im Mai 2014 interessieren, sind dazu herzlich eingeladen.

SPIELZEIT 2014

01.-10.08.2014

2014

ZAR UND ZIMMERMANN
Komische Oper von Albert Lortzing

DER WOLF UND DIE 7 GEISSLEIN
Figurentheater nach den Gebrüdern Grimm

ZIMMERMANN UND ZAR

IM WEISSEN RÖSSL
Singspiel von Ralph Benatzky

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar

Kar tentelefon 06263 771
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

Scannen Sie den Code

mit Ihrem Handy für

weitere Informationen.
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Freitag, 11. Januar 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

„Masquerade“ –
Travestierevue mit Viktor Viktoria

Gekonnt ziehen die vier schillernden Herren/Damen alle
Register des Entertainment und verzaubern in einer neuen,
einzigartigen Revue.
Die phantasievolle Mischung aus Live-Gesang und Parodie,
Glamour und Komik, Illusion und Zauberei, treibt das
Verwirrspiel so weit, dass es völlig unglaublich erscheint,
wenn zum Schluss die Masken fallen.
Bühne frei zu Masquerade, einem farbenprächtigen „Maskentanz“

Eintritt: 15,-€ bis 21,- € (Einzelplatznummerierung)
Saalöffnung: 19.15 Uhr

Donnerstag, 24. Januar 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Ottfried Fischer
„Wo meine Sonne scheint“

Ottfried Fischer ist nicht nur hintergründiger Humorist, sondern auch ein scharfer Beobachter
aktueller politischer Strömungen. Begriffe wie Leitkultur und Globalisierung, Fundamentalismus und
Moral setzt er kongenial mit Werten wie Heimat, Patriotismus, Religion und Glauben in Beziehung.
Ziel dieses Heimatabends: Die Sonne der Erkenntnis leuchten zu lassen!

Eintritt: 15,-€ bis 21,- €, AK + 2,-€
(Einzelplatznummerierung)
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Kartenverkauf Rathauspforte
06202- 2003 0

Freitag, 08. März 2013, 20.00 Uhr, Festhalle

Pe Werner mit ihrem aktuellen Programm „TURTELTAUB“- Speziell zum Tag der
Frau

Nach ihrem großen Erfolg im März dieses Jahres kommt sie mit ihrem
neuen Bühnenprogramm „Turteltaub“ noch einmal hierher nach
Brühl, speziell zum Frauentag wird sie ihr Programm entsprechend
abwandeln und alle Register ihres Könnens ziehen.
Erfrischend komisch, berührend melancholisch, lüstern lästernd,
mimt sie die Braut, die sich nicht traut, räkelt sich auf dem Flügel,
schmachtet Kuchenbuffets, Mr. Moon und irdische Mannsbilder an,
nur um letztere danach charmant um die Ecke zu bringen. Rein
musikalisch – versteht sich!

Eintritt: 22,-€ bis 28,-, AK + 3,-€
(Einzelplatznummerierung)

Freitag, 22. Februar 2013, 20.00 Uhr, Villa Meixner

Madeleine Sauveur –
„Ich komme selten allein!“

Madeleine Sauveur kommt selten allein: Sie hat nicht nur
–wie immer – ihren fabelhaften Pianisten,
Komponisten und Multiinstrumentalisten
Clemens Maria Kitschen dabei. Nein, sie hat sich jetzt in
ihrem neuen Programm sogar vervielfältigt:
die Sängerin und Kabarettistin hat sich durch 10 geteilt,
multipliziert und potenziert. Es kommt die freche,
melancholische, chaotische Sauveur. Denn Sauveur ist Plural!
Ein Einfrauenfeuerwerk in schillernden Farben, garantiert mit Knalleffekt. Sie
singt über ein Leben zwischen Beziehung und Entziehung, zwischen
Reifeprüfung und Hörtest. Sie philosophiert über den Sinn des Lebens
zwischen Bett – Fun und Bettpfann‘ und denkt nach über den Unterschied
zwischen „hoch schlafen“ und Tiefschlaf.

Eintritt: 15,- €, AK + 2,-€
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 14. Januar 2014, um 16.30 Uhr
im „Soßeleffel“.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a. D.)
Der erste Edelzwicker-Stammtisch im neuen Jahr findet am Mon-
tag, den 20. Januar um 18:30 Uhr im „Brühler Hof“ statt.
Die Edelzwicker wünschen allen für das Jahr 2014 Gesundheit,
Glück und Erfolg.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Jahresrückblick 2013
Im Februar reiste die Vorsitzende Renate Dvorak in Begleitung von
Dr. Gabriele Soyka und Dr. Gerhard Kraus über Casablanca und
Ouagadougou nach Dourtenga. Die erste große Überraschung: Eine
Stromleitung verläuft seit Herbst 2012 durch das Hauptdorf Dour-
tenga. Als der traditionelle Dorfchef, Naaba Boulga, am Abend die
Gäste empfing, war der Innenhof beleuchtet.
Das Programm war umfangreich. Am wichtigsten war der Besuch
der Schulen. In der Gemeinde Dourtenga, bestehend aus dem
Hauptort und 12 weiteren kleinen Dörfern in einer Entfernung bis
zu 20 km, leben ca. 12.000 Einwohner. In 14 Grundschulen (als
die Partnerschaft zwischen den Gemeinden Brühl und Dourtenga
1997 unterzeichnet wurde, gab es gerade mal 3 Grundschulen)
werden in 56 Klassen 1.647 Kinder unterrichtet (878 Jungen und
769 Mädchen). Seit 10 Jahren gibt es eine Realschule und vor 3
Jahren wurde sie um einen Gymnasialzug erweitert. 627 Schüler
besuchen die weiterführende Schule und das Besondere war, dass
der 1. Jahrgang mit 25 Schülern zur Abiturprüfung gemeldet war
und dass diese Schüler als 3. Fremdsprache Deutsch lernten.
Fast fertiggestellt war der Bau der Schulbibliothek, finanziert
über die Gemeinde Brühl. In Auftrag konnte der Bau eines Auf-
enthaltsgebäudes gegeben werden, weitgehend finanziert durch
Aktivitäten der Schüler der Marion-Dönhoff-Realschule und der
Schillerschule.
Erstmals ist es der Delegation gelungen, per Fahrrad und Moped
(mit dem Auto sind viele Wege unpassierbar) alle Schulen zu
besuchen. Fast alle Patenkinder, die durch Paten aus Brühl und
Umgebung unterstützt werden, wurden angetroffen und konnten
fotografiert werden, auch die Kinder, die noch auf Unterstüt-
zung durch Übernahme einer Patenschaft hoffen. 225 Schulkinder
wird derzeit von Paten unterstützt. Neben den Schulgebühren
werden mit Patenschafts-Geldern Getreide für die Schulspeisung
aller Kinder gekauft, Sport- und Kultur-Veranstaltungen finanziert,
Prüfungsgebühren bezahlt, notwendiges zusätzliches Unterrichts-
Material angeschafft und vieles mehr. Für 172 Kinder werden
noch dringend Paten gesucht.
Eine weitere Besonderheit war das neue Schulamtsgebäude mit 6
Mitarbeitern, die die Schulen überprüfen und Lehrerschulungen
durchführen.
Drei Kindergärten gibt es in der Gemeinde. 2014 ist der Bau eines
vierten Kindergartens geplant. Die Kindergärten werden ebenfalls
mit Brühler Spendengeldern unterstützt.
Es folgte ein Besuch in der Nähstube, junge Frauen werden hier zu
Schneiderinnen ausgebildet. Gerade wurden für den Welt-Frauen-
Tag Kleider geschneidert. Die Betriebskosten werden ebenfalls aus
Brühler Spendengeldern getragen.
Die beiden 2011 gebauten Brunnen funktionieren einwandfrei.

Bei einer Versammlung mit dem Comité de Jumelage und den
Repräsentanten der Gemeinde wurde über die Zusammenarbeit,
über neue Projekte und über die Nachhaltigkeit realisierter Projek-
te gesprochen. Man bat die Vorsitzende des Förderkreises Dritte
Welt mehrmals den Dank der Bevölkerung von Dourtenga an die
Bürger in der Heimat weiterzugeben. Sehr beeindruckt von der
Entwicklung der Brühler Partnergemeinde nahmen die Gäste nach
2 Wochen Abschied.
Die 2012 eingeweihte Entbindungsstation konnte noch nicht in
Betrieb genommen werden, da keine Einrichtung vorhanden war.
Renate Dvorak organisierte sofort die Bestellung von Matratzen,
damit die Klinikbetten, die in einem Container vor einigen Jahren
nach Dourtenga geschickt wurden, zum Einsatz kommen können.
Mitte Dezember konnten nun zwei Entbindungstische und Klinik-
schränke (eine Spende der Frauenklinik Heidelberg) gefüllt mit
Büchern für die neue Bibliothek, von Hamburg aus verschifft wer-
den. Im Januar wird die Fracht ihren Bestimmungsort Dourtenga
erreichen.
Bei der Mitgliederversammlung im Juni wurde der Vorstand neu
gewählt. Zur Wahl standen alle bisherigen Vorstandsmitglieder,
jedoch teilweise mit neuen Aufgaben. Ursula Laucks und Daniela
Gust haben die Verwaltung der Patenkinder abgegeben. Ein herz-
liches Dankeschön an die beiden, die für dieses arbeitsintensive
Engagement viele Jahre Verantwortung trugen. Bis Nachfolger
gefunden sind, wird die Vorsitzende für die Paten Ansprechpartne-
rin sein. Zum Jahresende löschen wir die E-Mail-Adresse schulpa-
tenbf@yahoo.de. Wenn Sie über E-Mail mit dem Förderkreis Dritte
Welt in Kontakt treten möchten, bitte unter renateDvorak@web.de.
Ein großes Dankeschön auch an Francoise Gaillard-Schumacher,
jahrelange Schriftführerin, sie gab ihr Amt an Daniela Gust ab,
wird aber zusammen mit Helmut Mehrer als Übersetzerin und Dol-
metscherin zur Verfügung stehen. Alle weiteren Aufgaben blieben
unverändert.
Der Stand beim Rohrhofer Sommerfest war gut besucht und
interessante Gespräche konnten geführt werden. Im Rahmen des
Ferien-Programms bot der Förderkreis Kindern die Möglichkeit,
unter der Leitung von Rolf Lautenbach an einem Schnupperkurs
im Trommeln teilzunehmen und Conny Gusek vom Sonnenschein-
hort der Schillerschule improvisierte Tänze. Bei der Ausstellung
„Dekorative Malerei“ und beim Herbstmarkt sorgte der Förder-
kreis Dritte Welt zusammen mit dem Kulturfreundeskreis für das
leibliche Wohl. Der Erlös der Veranstaltung kommt Projekten in
Dourtenga zugute.
Bei den Stammtischen berichtete R. Dvorak mit Filmvorträgen
über Dourtenga. Ursula und Klaus Nothhelfer nahmen die Anwe-
senden in einem eindrucksvollen Dia-Vortrag mit nach Äthiopien.
Ab 01.02.2014 werden wir laut EU-Vereinbarung unseren Last-
schriftverkehr auf das SEPA-Zahlverfahren umstellen. Unsere
IBAN- und BIC bei der
Volksbank Kur- und Rheinpfalz:
IBAN: DE69 5479 0000 0007 2464 04
BIC: GENODE61SPE
Sparkasse Heidelberg: IBAN: DE11 6725 0020 0021 0023 48
BIC: SOLADES1HDB
Noch eine Bitte in eigener Sache: Teilen Sie uns Ihr E-Mail-Adres-
se, wenn vorhanden, mit, damit wir auf elektronischem Wege mit
Ihnen in Kontakt treten können, und informieren Sie uns auch über
Adressen- und Konto-Änderungen. Herzlichen Dank.
Wir danken allen, auch im Namen der Menschen der Bühler Part-
nergemeinde Dourtenga, für ihre großzügige Unterstützung und
wünschen ihnen ein gesundes und friedvolles Jahr 2014.

Alters- & Reservemannschaft
Unser erstes Treffen im neuen Jahr ist am 13.1.14. um 19.00 h im
Feuerwehrgerätehaus. (MIT)
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Weihnachtsfeier des Deutschen Roten Kreuzes mit einem ganz
besonderen Programmpunkt

Von links nach rechts: Dagmar Fritz, Petra Weidner, Werner Weid-
ner, Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Die Weihnachtsfeier des DRK OV Brühl fand in diesem Jahr in
einem etwas anderen Rahmen statt. Nicht wie in der Vergangenheit
wurde das DRK-Heim geschmückt und hergerichtet, nein diesmal
durften sich die Rotkreuzler in der Almhütte des Eventhouse Weber
verwöhnen lassen.
Das Programm der diesjährigen Weihnachtsfeier wurde von Ilse
und Bernd Higel gestaltet, die liebevollen und originellen Ideen der
beiden Organisatoren sorgten für viel Unterhaltung und Bewegung
im Rahmenprogramm bei allen Mitgliedern von jung bis alt.
Im Mittelpunkt der Feier stand nicht nur der eigentliche Sinn des
Festes sondern auch ein ganz besonderer Mensch – nämlichWerner
Weidner.
Werner Weidner hatte im Mai diesen Jahres seinen Vorstandspos-
ten an seine Nachfolgerin Dagmar Fritz übergeben. 40 Jahre lang
begleitete Werner Weidner das Deutsche Rote Kreuz OV Brühl
in verschiedenen Positionen und wird es natürlich auch weiterhin
tatkräftig unterstützen.
Als Mann mit langem Atem und mit ruhigen Worten hat er zusam-
men mit seinen Mitstreitern über die Jahre die Weichen gestellt,
aus dem Deutschen Roten Kreuz OV Brühl das zu machen was er
heute ist.
Sein langjähriger Wegbegleiter – Heinz Flicker – brachte in sei-
nen sehr persönlichen aber auch sehr unterhaltsamen Worten den
Werdegang von Werner Weidner in seiner Laufbahn im DRK, vom
Jugendleiter über den Zugführer, zum Bereitschaftsführer bis zum
Vorsitzenden auf den Punkt.
Auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck lobte das Engagement vonWer-
ner Weidner und verlieh ihm im Namen der Gemeinde Brühl als
Würdigung und Anerkennung für sein Lebenswerk die Ehrennadel
in Gold mit Diamant.
Ein weiterer Programmpunkt war die Überreichung des Ehrenamts-
passes der Gemeinde für unsere fleißigen Helfer.
Wir bedanken uns bei den Organisatoren und allen Mitwirkenden
für die gelungene Organisation und wünschen allen unseren Mit-
gliedern sowie allen Brühler Bürgerinnen und Bürgern einen guten
Start in das neue Jahr.
MG

Mitteilung an die Vdk-Mitglieder
Seit Januar 2010 sind die Mitgliedsbeiträge im Sozialverband VdK
Baden-Württemberg unverändert konstant geblieben, obwohl all-
gemeine Preissteigerungen auch an unserem Verband nicht spurlos
vorübergegangen sind.
Ab Januar 2014 erhöht sich der Monatsbeitrag von € 6,- auf € 7,-
d.h. der Jahresbeitrag beträgt sodann € 72,-.

Neu ab 2014 die Familienmitgliedschaft
Hauptmitglied, Ehegatte und Kinder (gleich wie viele Kinder) zum
Monatsbeitrag von € 10.50 jährlich € 126,-
Neu ab 2014:
Jugendmitgliedschaft bis 35 Jahre für € 36,- jährlich
Diese Neuregelungen sind sicherlich ein sehr interessantesAngebot
auch an jüngere Menschen, unserem Verband zur Unterstützung
unserer sozialpolitischen Ziele beizutreten.
Wegen Umstellung auf die „Neue SEPA-NR“ 2014 erfolgt erstma-
lig die Beitragsabbuchung im Monat Januar.
2015 erfolgt wieder - wie gewohnt - die Erstabbuchung des Beitra-
ges im Monat Februar.
AK

Kolpingfamilie Brühl lädt zur Mitgliederversammlung ein
Am Sonntag, den 19. Januar 2014 findet im Kath. Gemeindezen-
trum Brühl die Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie statt.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr im Bernhardusstüble. Folgende Tages-
ordnungspunkte stehen an diesem Abend an: Protokoll der letzten
Versammlung 2013, Bericht über die Aktivitäten des vergangenen
Jahres, Kassenprüfung und Verschiedenes.
Der Vorstand lädt zu dieser Veranstaltung ganz herzlich ein.

Wir beginnen unseren ersten Nachmittag im neuen Jahr am
15.01.2014 um 14:30 Uhr in der Schutzengelkirche mit dem Eröff-
nungsgottesdienst.
Anschließend treffen wir uns im Kath. Pfarrzentrum zum gemütli-
chen Kaffeetrinken.
Zu diesem Nachmittag laden wir Sie ganz herzlich ein.
Den Fahrdienst übernimmt Frau Maria Becker, Tel. 7 23 08.

Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Gymnastikgruppe
Die erste Gymnastikstunde beginnt im neuen Jahr am 13. Januar
2014, von 14:00 bis 15:00 Uhr wieder in der Jahnhalle.
Wenn die Füße nicht mehr flitzen, dann machen wir auch einige
Übungen bei unserer Gymnastik im Sitzen.
Hiermit bietet das Kath. Altenwerk älteren Menschen Geselligkeit,
verbunden mit körperlicher Bewegung im Kreise Gleichgesinnter an.
Eine gut ausgebildete Übungsleiterin absolviert jede Woche eine
abwechslungsreiche, seniorengerechte Gymnastikstunde.
Diese Art von sportlicher Betätigung wird zwischendurch auch im
Sitzen angeboten.
Hier wollen wir interessierte Seniorinnen und Senioren herzlich
einladen zu einer Schnupperstunde, die jederzeit möglich ist.
Eine fröhliche Gruppe freut sich auf Neuzugänge. Sie findet jeden
Montag von 14:00 bis 15:00 Uhr in der Jahnschule, Kirchenstr. 21,
Eingang Jahnturnhalle, Jahnstraße, statt
Informationen und Anmeldung bei Maria Becker, Tel. 0620-72308.

125 Jahre Bläsermusik in Brühl
Konzertkarten für Blassportgruppe am 22. März erhältlich –
Konzerttermine 2014 jetzt notieren
Unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de können Karten für das
Brühler Konzerthighlight 2014 mit der Blassportgruppe am
22. März bestellt werden. Blassportgruppe das sind‚ Cool Brass
Rock, Pop, Jazz Covers‘.
Aus der Fankurve hört man Dauerjubel, vom Spielfeld Hendrix,
Katy Perry, Depeche Mode und AC/DC. Auf der Trainerbank sitzt
Miles Davis neben Queen und Rio Reiser. Choreograph sind die
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Jacob Sisters, die Sportgeräte kommen von Ernst Mosch. Also, was
wird da gespielt?
Klar, eine Erstligapartie der Blassportgruppe! Und das heißt:
Blechmusik. Doch ohne Polka, ohne Flori Silbereisen, ohne Play-
back und ohne Respekt. Aus den Rohren dieser Mannschaft dröh-
nen keine Märsche – auch wenn sie manchmal per pedes ihr Publi-
kum beglücken. Ihr Werkzeug ist Heavy Metal. Ihre Attitüde Rock.
Ihr Spektrum allumfassend. Ihr Sound prächtig. Und ihre Show zu
97% jugendfrei.
Es gibt keine Schublade, die breit genug wäre, diese Jungs hin-
einzuzwängen: Die BSG ist eine Funkband, der ein Stromausfall
nichts anhaben kann, eine Popgruppe trotz musikalischer Klasse,
ein manierliches Punkparadoxon, ein Knabenchor im Wolfspelz,
eine Schlagercombo ohne Tranquilizer und ein Jazzensemble mit
Publikum. Wohlgemerkt alles in einem, nur kurz hintereinander.
Allesamt deutschen Jazz-Kaderschmieden entsprungen, beeindru-
cken die Blassportler nicht nur mit einer Revue, die des Moulin
Rouge würdig wäre, sondern auch mit musikalischer Virtuosität,
die man in Turnhosen selten erlebt. Neben eigenen Songs stehen
Cover-Stücke auf dem Programm, die den Originalen die Schau
stehlen und in ihrer Spielart auch bisher unerreichte Herzen wär-
men. Nicht nur, weil der Text plötzlich ein deutscher ist und die
Instrumentierung anders, sondern weil das Wiegenlied zugleich
träumen und tanzen lässt, die Schnulze echtes Pathos gewinnt, die
Rocknummer dabei aber Rocknummer bleiben darf.
Das ist mit Sicherheit auch der Grund dafür, dass die Blassport-
gruppe 2010 die „Freiburger Leiter“ erhielt – einen Publikumspreis.
Die Blassportgruppe hat 4 CDs veröffentlicht. Das aktuelle Album
„Back in Blech“ ist im Juni 2013 auf Connector Reocords erschie-
nen.

Alle Konzerte im Jubiläumsjahr 2014:
22.03. Blassportgruppe
(19 Uhr, Sporthalle Schillerschule, VVK 15 €/erm. 12 €, AK + 3 €)
23.03. Jubiläumskonzert der Bläserakademie
(17 Uhr, Sporthalle Schillerschule, Eintritt frei)

26.07. Open Air mit dem sinfonischen Blasorchester (SBO), Band
& Gaststars
16.11. Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
(17 Uhr, Sporthalle Schillerschule, VVK 12 €/erm. 7 €, AK + 3 €)

Jahresabschluss – Mitgliederehrung
Im weihnachtlich geschmückten Sportpavillon des FV Brühl trafen
sich am 13.12. die aktiven Sänger, begleitet von ihren Partnerinnen,
zum Jahresabschluss. Die Feierstunde bildete den würdigen Rah-
men für die anstehenden Ehrungen verdienter Vereinsmitglieder.
Programmgestaltung
In seiner Begrüßungsrede freute sich der 1. Vorsitzende Jürgen
Meyer besonders über die Anwesenheit zahlreicher Ehrenmit-
glieder. Sein Dank galt allen Helfern, besonders auch den nicht zum
Verein zählenden Personen, ohne deren tatkräftige Unterstützung
der Verein die für die Bevölkerung ausgerichteten Veranstaltungen
personell kaum bewältigen könnte.
Die folgenden festlichen Begrüßungsmelodien, des von Horst
Ehrenfried geleiteten Chores, stimmten die zahlreichen Besucher
auf den Abend ein. Lothar Damm unterhielt die Gäste mit gekonnt
vorgetragenen lustigen und trotzdem zum Nachdenken anregenden
Texten. Klaus Ranzinger, als Moderator des Abends, kündigte als
Überraschung LudwigWocheslander und seinen Neffen Marvin an.
Der junge Marvin erfreute die Gäste mit Gesang unterstützt durch
eigene Klavierbegleitung. Ludwig, übrigens vom Bruderverein
Konkordia, verstand es durch seinen Textbeitrag die „Sängerbünd-
ler“ zu unterhalten und zum Lachen zu bringen. Spontan entschloss
sich Colin, der Sohn unseres Tenors Van Den Beldt, die Festgesell-
schaft mit einem Adventsgedicht zu erfreuen.
Ein Höhepunkt des Abends war die von Michael Langloh vorbe-
reitete Präsentation der Sängerreise nach Franken. Die animierten,
mit passender Musik unterlegten Bilder versetzten die beteiligten
Sänger und auch die restlichen Zuschauer fast in die Echtzeit der
Reise zurück. Nochmals vielen Dank an Michael für die gelungene
Erinnerung an schöne Stunden.
Ehrungen
Die angenehme Pflicht der Ehrungen übernahmen der 1. Vorsitzen-
de Jürgen Meyer und Kassierer Klaus Ranzinger.
Geehrt wurden für fleißigen Singstundenbesuch, mit maximal
zwei Fehltagen, Theo Büchner, Roland Deutsch, Harald Fuchs,
Albert Gredel, Rudi Kieser, Heinrich Triebskorn und Rudolf Zell-
ner. Den Trostpreis mit nur drei Fehltagen erhielten Günter Kotsch-
ner, Jürgen Meyer und Heinz Potschadly.

Von links: Heinrich Triebskorn, Rudi Kieser, Harald Fuchs, Roland
Deutsch, Rudolf Zellner, Theo Büchner, 1. Vorsitzender Jürgen
Meyer, 2. Vorsitzender Günter Kotschner. Auf dem Bild fehlen
Albert Gredel und Heinz Potschadly
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Geehrt für besondere Vereinsarbeit wurde:
Horst Ehrenfried als Vizedirigent und „Notenaufbereiter“,
Klaus Ranzinger für seine verantwortliche Tätigkeit als Kassierer
durch den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl, verbunden mit den
Glückwünschen von Bürgermeister Dr. Ralf Göck,
Bernd Wellenreuther als kommissarischer Schriftführer und
Organisator der Sängerreise,
Klaus Schwab für die langjährige Gestaltung und Pflege der Ver-
einshomepage und
Gerd Scherer für die rechtliche und redaktionelle Vorbereitung der
geplanten Vereinsverschmelzung des MGV Sängerbund mit dem
GV Konkordia.
Die nach den Ehrungen vom Chor dargebotenen Weihnachtslieder
führten die Gäste emotional der Stillen Nacht entgegen.
Im Namen aller Teilnehmer bedankte sich der MGV beim Team des
Gaststätte Sport Pavillon vom FV Brühl für die gute und freundli-
che Bewirtung in den vergangenen Stunden.
Nach einem gemütlichen Ausklang verabschiedeten sich die Besu-
cher in die vorweihnachtliche Zeit.
MGV Sängerbund Brühl e.V.
Gerd Scherer

Chorgemeinschaft Brühl
Weihnachtslieder unter freiem Himmel
Die Sänger der Chorgemeinschaft, musikalisch geleitet von Vizedi-
rigent Horst Ehrenfried, konnten der in großer Zahl teilnehmenden
Bevölkerung eine gefühlvolle Einstimmung in den Heiligen Abend
bieten.
Die Männerstimmen der Chorgemeinschaft Brühl, gebildet aus
dem MGV Sängerbund und dem GV Konkordia, präsentierten auf
dem Friedhof Brühl eine Auswahl traditionell und modern arran-
gierter Weihnachtslieder.
Jürgen Meyer verband die einzelnen Liedblöcke durch erklärende
aber auch zur Besinnlichkeit führende Worte.
Wie alle Jahre erklang nach dem Abschlusslied „Stille Nacht“, das
gemeinsam mit den Besuchern gesungene „Oh du fröhliche“.
Für die Sänger zählt der von den Zuhörern des Weihnachtssingens
gespendete Applaus zu den ihr Herz berührenden Weihnachtsge-
schenken.
Vor dem Weg zurück in ihre Familien wünschten sich alle eine
fröhliche Weihnacht.
Viele Gäste des kleinen Konzertes am Heiligen Abend auf dem
Friedhof Brühl nutzten diese stille Stunde um an den Gräbern ihren
Verstorbenen zu gedenken.
Es gibt Traditionen die will auch die neue Chorgemeinschaft nicht
brechen. Sie ist davon überzeugt, dass das bei der Bevölkerung
immer beliebter werdende Weihnachtssingen auch im Jahr 2014
zum festen Bestandteil im Programm der Chorgemeinschaft Brühl
zählen wird. Alle Sänger freuen und bedanken sich, wenn Sie schon
heute den Termin des kommenden Weihnachtsingens in ihrem Jah-
resplan vormerken.
Chorgemeinschaft Brühl – Pressesprecher Gerd Scherer

Außerordentliche Generalversammlung
Einladung aller Mitglieder zur außerordentlichen Generalversamm-
lung am Donnerstag, dem 06. Februar 2014, um 20.00 Uhr im
Clubhaus des FV-Brühl, „Sport-Pavillon“
Tagesordnung
1 Begrüßung Vorsitzender
2 Totenehrung
3 Bericht Kassenführer
4 Bericht Kassenrevisoren und Entlastung des Kassenführers
5 Bericht Vorsitzender
6 Aussprache über die Berichte
7 Änderung § 11 der Vereinssatzung
8 Anträge
9 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 03. Februar
2014 beim 1. Vorsitzenden Jürgen Meyer, Am Altpörtel 4, 68782
Brühl, einzureichen.

Rückblick

Die Sängerinnen des Frauensingkreises Brühl, unter der Leitung
von Frau Löhlein-Mader, stimmten in einem sehr gemütlichen
und familiären Ambiente, das Familie Kracht vom TV-Clubhaus,
mit einem wunderschönen Weihnachtsbaum und schön gedeckten
Tischen vorbereitet hatte, auf Weihnachten ein.
Monika Gredel begrüßte alle Anwesenden, die sehr zahlreich der
Einladung ,,Zur Kaffeestunde im Advent“ gefolgt waren. Mit den
Liedern ,,Immer wenn es Weihnacht wird“ und ,,Wir sagen Euch
an den lieben Advent“ eröffnete der Chor, das gemütliche Beisam-
mensein. Dagmar Zimmermann las das schöne Gedicht ,,Es treibt
der Wind im Winterwalde“ von R.M. Rilke vor. ,,Der Winterwald“
und ,,Was soll es bedeuten“ waren weitere Lieder der Sängerinnen.
Zu dem klassischen Weihnachtslied ,,Macht hoch die Tür, die Tor
macht weit“ als gemeinsam mit den Gästen gesungenes Lied trug
Angelika Herm Gedanken dazu vor. Die ,,Tür“ als Zugang zu
Advent und Weihnachten. Höhepunkt am Ende eines Vereinsjahres
sind die Ehrungen für verdiente Mitglieder. M. Gredel, A. Gredel
und A. Herm, das Vorstandsteam, ehrten folgende Mitglieder, mit
Urkunde und Präsent:
Für 40 Jahre aktiv Rosi Hertlein, 25 Jahre aktiv Elisabeth Huber
und 15 Jahre aktiv Doris Mehner.
50 Jahre passiv Helma Knoch, 40 Jahre passiv Renate Fröhlich,
Helga Gleich, Renate Mauch, Karin Niemeier und Sigrun Speck-
mann. 25 Jahre passiv Renate Herm, Christa Hermann, Christel
Hermann und Ruth Wunderli.
Bürgermeister Dr. Göck überreichte, im Namen der Gemeinde,
Frau Monika Gredel und Angelika Herm den Ehrenamtspass. Die
Chorleiterin überraschte er mit einem Brühler Bildband, als Dank
für ihr Engagement im musikalischen Bereich. Mit der russ. Volks-
weise Bajuschki baju und ,,Hör in den Klang der Stille“ gratulierte
der Frauensingkreis ,,dem goldenen Hochzeitspaar“, Elfriede und
Karl-Heinz Lorbeer, nachträglich. Frau Lorbeer, auch schon über
50 Jahre Mitglied, bedankte sich mit lieben Worten und einem
Kuvert.
Der nächste Höhepunkt ließ nicht lange auf sich warten, die Mär-
chenerzählerin, Marianne Müller, versetzte die anwesenden Gäste
mit dem Märchen der Brüder Grimm ,,Der Arme und der Reiche“
zurück in die Kindheit. Durch die Klänge einer VEEH-Harfe wurde
der Anfang und der Schluss sehr stimmungsvoll begleitet. Am Kla-
vier begleitet von F. Meiswinkel, sang der Chor zum Abschluss:
,,Süßer die Glocken nie klingen“ und ,,Friede und Liebe“.
Nach den Dankesworten von Angelika Herm und den Schlusswor-
ten von Monika Gredel ging mit Kaffee und Kuchen ein schöner
Nachmittag zu Ende.
Der Frauensingkreis wünscht seinen Mitgliedern, Angehörigen und
Freunden ein glückliches neues Jahr.
Die erste Singstunde ist am 13.1. um 18 Uhr im Chorprobenraum
Festhalle.
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1. Herrensitzung am 25.01.14 der Kollerkrotten Brühl
Es geht heiß her – nach erfolgreicher Planungsphase eines fachkun-
digen Gremiums, wird nun bekanntgegeben, dass die erste Herren-
sitzung der Kollerkrotten am 25.01.2014 stattfinden wird.
Veranstaltungsort ist wie üblich die Festhalle in Brühl, die an die-
sem Abend passend zu dem Motto der Sitzung, „Las Vegas“, in
neuem Glanz erstrahlen wird.
Für alle Faschingsmuffel, keine Angst, „Karneval und Tusch“
lassen die Veranstalter an diesem Abend ausnahmsweise sein. Viel
mehr sorgt der KVB mit einem speziell auf die Herren der Schöp-
fung abgestimmten Bühnenprogramm für jede Menge Spaß und
Action auf und neben der Bühne.
Nach dem mehrstündigen Programm, das aus Tanz, Akrobatik,
Comedy und vielem mehr besteht, geht es in der berühmtberüch-
tigten Krottenbar in die zweite Halbzeit, hier wird ein DJ mit
abwechslungsreicher Partymusik für Stimmung sorgen.
Der Kartenvorverkauf läuft und wird von dem 2. Vorsitzenden der
Kollerkrotten Stefan Röger koordiniert.
Der Vorverkaufspreis beträgt 15 € Einlass: 19 Uhr Beginn: 20 Uhr
Kartenvorverkauf unter: Mobil: 0176-42503495 oder
E-Mail: Stefanroeger86@web.de

Lady Night der Brühler Kollerkrotten am 01.02.14
Kartenvorverkauf beginnt ...
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltung in der Festhalle hat
begonnen.
Die Kollerkrotten begrüßen Sie in gewohnt angenehmer Atmo-
sphäre und versprechen Ihnen bereits einen gelungenen Abend.
Die Moderatorin Betty und ihr Moderationsgast „Claudio“ haben
auch in diesem Jahr wieder jede Menge „Leckerbissen“ für Sie an
diesem Abend verpflichtet.
Mit viel Witz, Gesang, und Humor wird auch mal die Gattung
Mann in den Schmutz gezogen, wenn diverse Bühnengrößen vom
Leder ziehen wie z.B. Hildegard Geiselwiedrich (Attttacke ...). Wie
jedes Jahr wird jede Menge Show und Tanz sowohl ein weiblicher,
als auch männlicher Tanz geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie einen
lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise Ihrer Freun-
dinnen. Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.
Platzkarten von 18 – 20 € können Sie nach Einsicht des Tischplans
bei Fr. Bettina Möltgen, Tel. 06202-74345 oder auch an der Abend-
kasse erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend mit
Euch!
Närrische Sitzung in der Festhalle am 01.03.2014!
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „venezianische Fast-
nacht“ am Samstag, 01.03.14 erwartet Sie wie gewohnt eine tolle
Bühne, mit buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights
wie unseren Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden
Büttenrednern aus nah und fern auszeichnet.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30
Uhr.
Die Karten im Vorverkauf bekommt man bei Bettina Möltgen unter
Tel. 06202 /74345 Handy: 0171-6974710.

Kartenvorverkauf für Große Prunksitzung am 15. Februar
2014, und dem Rosenmontagsball des CV. „Die Rohrhöfer
Göggel“ e.V.
Ab Montag 13. Januar ist es so weit, der Kartenvorverkauf beginnt
bei Schreibwaren Ratzefummel – Rheinauer Straße 31 – Rohrhof.
Prunksitzung – Sporthalle Schillerschule – am 15. Februar –
Beginn 19:11 und Rosenmontagsball am 03. März – Halle des SV
Rohrhof – Beginn 20.11 Uhr

Einiges wird neu sein im Programm der Prunksitzung wie „da
Kall“ die Guggemusik Bärämaddl, die Laura, einiges bekannt wie
Boxer und Michel, Horst Karcher und dem Wasentrio, einiges
Überraschendes wie das Staubwölkchen, und die Nußschnittchen,
einiges Jung und unverbraucht wie die Darbietungen der Garden
und Solotänzerinnen.
So haben die Verantwortlichen wieder ein Programm zusammen
gestellt, das bestimmt für jeden sein persönliches Highlight hat.
Ganz besonders freuen sich die Göggel, und dafür trainieren sie
seit Monaten, auf Ihr traditionelles Finale, bei dem alle Aktiven
mitwirken werden.
Für den Rosenmontagsball konnte in diesem Jahr eine neue Band
verpflichtet werden. Die „fabelhaften Shakerboys“ werden in die-
sem Jahr die Halle zum Beben bringen. Ein kurzes aber sehr feines
Programm haben die Göggel auch geplant.
Die Prinzessinnen Katharina I. von Holerien und Kinderprinzessin
Alexandra I. vom Zwölfenderfeld, wie auch die gesamte Göggel-
familie, würden sich freuen viele Narren aus Brühl, Rohrhof und
Umgebung auf den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Karten für die große Prunksitzung am 15.02.2014,
19:11 Uhr – Preis: 14,- je Stk.
Karten für den Rosenmontagsball am 03.03.2014,
20:11 Uhr – Preis: 10,- je Stk
Beim Kauf von insgesamt mehr als 15 Karten, reduziert sich der
jeweilige Kartenpreis um 2 Euro.
Übers Internet vorbestellte Karten können ab Montag 13.01. bei
Schreibwaren Ratzefummel abgeholt werden.

Beginn 19:11 Uhr
Eintritt 14,00 €
Sporthalle Schillerschule

CV „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.
Große Prunksitzung
15. Februar 2014

Rosenmontagsball
03. März 2014
Beginn 20:11 Uhr
Eintritt 10,00 €
Sporthalle des SV Rohrhof

Beginn Kartenvorverkauf ab 13. Januar 2014
bei Schreibwaren-Ratzefummel
Rheinauer Str. 31|68782 Brühl Rohrhof

RosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsball
03. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 201403. März 2014
Beginn 20:11 Uhr
Eintritt 10,00 €
Sporthalle des SV Rohrhof

Beginn Kartenvorverkauf ab 13. Januar 2014
bei Schreibwaren-Ratzefummel
Rheinauer Str. 31 | 68782 Brühl  Rohrhof

Höchste Auszeichnung an Stefanie Stumpf verliehen
Auch in dieser Kampagne
wurde einer Aktiven der Rohr-
höfer Göggel die höchste Aus-
zeichnung der Vereinigung
Badisch-Pfälzischer-Karnevals-
vereine e.V. der „Goldene
Löwe“ verliehen.
Stefanie Stumpf, Enkelin von
Leo Angresius, welchem die
Göggel ihre höchste interne
Auszeichnung gewidmet haben,
trat bereits im zarten Alter von
3 Jahren der Göggel Garde bei.
Sie blieb dieser bis zur Senio-
rengarde treu. In der Kampagne
2001/2002 führte sie die Göggel
als Prinzessin „Steffi I. aus der Göggelfamilie“ durch die närrische
Kampagne. Und das mit der „Familie“ ist für sie heute noch so.
Nach ihrer Regentschaft trat sie dem Damenelferrat bei. Tanzt bei
den Tanzelfen der Göggel mit und ist als Mitglied vomWirtschafts-
ausschuss maßgeblich mitverantwortlich, dass die Gäste u.a. der
Prunksitzung gut versorgt werden.
Die gesamte Göggelfamilie gratuliert Steffi zu dieser hohen Aus-
zeichnung.
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Howdy Buffalos
Am Montag 13. Januar beginnt für unsere Linedancer wieder das
Training. Wie immer im Katholischen Pfarrzentrum Brühl.
Der erste Clubabend im neuen Jahr findet, falls es die Wetterver-
hältnisse zulassen, am 31. Januar im Saloon der Buffalo Ranch
statt.
keep it country

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in dieser Hallenbadsaison bietet der SV Hellas Brühl unter
fachkundiger Leitung wieder einen Technikkurs an. Im Mittelpunkt
steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Der Kurs umfasst
8 Stunden und findet sonntags von 15:00 bis 16:00 Uhr statt.
Außerdem bieten wir einen Aufbaukurs für Interessierte an, die mit
den Grundlagen bereits vertraut sind. Hier werden wir neben der
Vertiefung der bereits erlernten Inhalte auch auf die Wünsche der
Teilnehmer hinsichtlich des leistungsorientierten Schwimmens ein-
gehen. Der Kurs umfasst 8 Stunden und findet sonntags von 14:00
bis 15:00 Uhr statt.
Die Kurse richten sich an Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Die ersten Kursstunden finden am 9. Februar 2014 statt.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com oder 06202-75800
SV Hellas Brühl lädt ein zum Internationalen Masters
Am Sonntag, den 12. Januar 2014 finden im Brühler Hallenbad die
13. Internationalen Masters im Schwimmen statt. Beginn ist um
13.45 Uhr.
Hierzu lädt der SV Hellas Brühl bei freiem Eintritt die Brühler
Bevölkerung recht herzlich ein, für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.
Insgesamt 29 Vereine mit ca. 450 Einzelstarts und 43 Staffeln
werden an den Start gehen. Auch aus dem benachbarten Frankreich
werden Schwimmer erwartet. Dies sind wohl die besten Vorausset-
zungen für einen spannenden Wettkampf.
Wir bitten zu beachten, dass die Halle nur mit Badeschuhen betre-
ten werden darf. Die Bewirtung findet im Durchgang zur Sporthalle
statt, welches auch gleichzeitig der Eingang ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
SV Hellas Brühl
u.w.

Kentertraining
Am Samstag, den 11. Januar 2014 findet von 11:00 – 13:00 Uhr
das 1. Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt.
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boote
mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen.
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV
Brühl.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Gesamtvereines findet am Diens-
tag, den 28.1.2014 um 19.30 Uhr im TV-Clubhaus statt. Hierzu
laden wir alle Mitglieder und Freunde des Turnvereines sehr herz-
lich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
4. Ehrungen
5. Kassenberichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der einzelnen Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestätigung der Abteilungsleiter
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 25.1.2014 beim 1. Vorsitzen-
den Uwe Schmitt, Ketscher Str. 25 eingereicht werden.
d.h.

Am kommenden Dienstag, den 14. Januar trifft sich der Kamerad-
schaftskreis des TV Brühl im Nebenzimmer des TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Jahreshauptversammlung Handballabteilung am 17.01.2014
um 19:00 Uhr im TV-Clubhaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Abteilungsleiter
3. Bericht Damenwartin
4. Bericht Herrenwart
5. Bericht Jugendwart
6. Bericht Jugendvertretung
7. Bericht Kassenwart
8. Bericht Kassenprüfer
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Entlastung der Abteilungsleitung
11. Anträge
12. Verschiedenes

Handballvorschau
11.01.
12:45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel (in Ilvesheim)
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch
14:00 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch
17:30 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel (in Reilingen)
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch
18:00 Uhr 4. Kreisliga Männer
TSG Eintracht Plankstadt 3 – TV Brühl 2
20:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
Spvgg Ilvesheim – TV Brühl
12.01.
12:30 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
TSG Eintracht Plankstadt – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
TV Brühl – SG Stutensee
16:30 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – TSVAmicitia Viernheim 2
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Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Am Sonntag, 19. Januar 2014 findet die Monatswanderung statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
Außerdem Termin vormerken für den Dienstag 28. Januar um
19.30 Uhr, da findet die Jahreshauptversammlung des Gesamtver-
eins im TV-Clubhaus statt.
U. Calero

Abt. Turnen
YOGA-KURS beim Turnverein Brühl
Yoga ist ein guter Weg den Körper zu dehnen, ihn zu kräftigen und
die Atmung vertiefen.
Das hält flexibel und unterstützt Ihre Achtsamkeit gegenüber sich
selbst und Ihren Mitmenschen.
Wir sind eine seit langem bestehende Gruppe und freuen uns über
neue Teilnehmerinnen mit und ohne Yogaerfahrung.
Der nächste Yoga-Kurs beginnt nach dem Jahreswechsel am 8.
Januar 2014 und findet jeweils mittwochs von 18.45 – 20.15 Uhr
statt.
Anleitung I. Kory für Einzel- und Gruppenunterricht
Informationen und Anmeldung
I. Kory, Tel. 06223/47716 oder KoryKunst@gmail.com.
Anmeldungen ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht finden.
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. Flexibel und
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen
dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die
Übungen dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres
Geistes.
Neue Kurse ab 8. Januar – Mittwoch, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Information und Anmeldung Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi-
zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 oder E-Mail: eva_
kivimets@web.de
Nordic Walking statt Diät!
Wir zeigen Ihnen den Weg zum Wunschgewicht. Mit unserem
Programm, einer Kombination aus NordicWalking, Muskeltraining
und Ernährungsumstellung ist erfolgreiches Abnehmen garantiert.
Unser Trainingsprogramm beinhaltet 2 x pro Woche Aufwärm-
übungen, Nordic Walking, Abwärmübungen, sanftes Muskeltrai-
ning und Infos für eine ausgewogene Ernährung.
Anmeldung und genauere Details unter:
C. Weymann – C-Trainer Fitness und Gesundheit, Schwerpunkt
Natursport, Tel. 06202-72212

Kreisligamannschaft
Am 14.12. haben 8 unserer Spieler beschlossen in der nächsten Sai-
son in der Kreisliga mitzuspielen. Zur Mannschaftsführerin wurde
Gabi Kneitz gewählt.
Wir wünschen unserer Mannschaft viel Spaß und Erfolg für die
Saison 2014.
Vereinsmeisterschaft bei der PSG
Horst und Adriaan traten am 15.12. bei der PSG Mannheim zur
Vereinsmeisterschaft im Tête-à-Tête-Modus an. Unglücklicherwei-
se wurden beide zusammen in eine Gruppe gelost und trafen direkt
im ersten Spiel aufeinander. Diese Partie gewann Adriaan mit 13:8
und für Horst ging es in der B-Gruppe weiter. Hier konnte er alle
anderen Spiele gewinnen und wurde somit Sieger im B-Turnier.

Adriaan gewann alle 6 Runden und darf sich PSG-Vereinsmeister
Dezember 2013 nennen.
(sk)
Glühweinturnier in Lützelsachsen
Am 6.01. spielte Iris mit Horst und Simone mit Bernd das Glüh-
weinturnier in Lützelsachsen. Gespielt wurden 4 Runden Schwei-
zer System.
Iris und Horst konnten gleich das 1. Spiel gewinnen, trafen aber
dann im nächsten Spiel auf 2 Bundesligaspieler aus Edingen-
Neckarhausen. Hier hatten die zwei keine Chance. Auch die beiden
anderen Spiele wurden anschließend verloren.
Bei Simone und Bernd lief es ähnlich. Sie gewannen das 3. Spiel,
in der 4. Runde hatten sie Pech und verloren knapp zu 11. Auch die
anderen Spiele gingen verloren.
Wichtig war es aber, dass wir alle viel Spaß hatten und unsere
beiden noch unerfahrenen Mitspieler für die anstehende Ligasaison
Erfahrung sammeln konnten.
(sk)

45. AH-Hallenfußballturnier des F.V. Brühl
Liebe Sportfreunde, wir möchten Sie am Samstag den 11.01.2014
gegen 13 Uhr zu unserem 45. AH-Hallenfußballturnier in der
Sporthalle an der Schillerschule herzlich einladen. Nehmen Sie
sich Zeit für spannende, schöne Spiele. Für ihr leibliches Wohl ist
bestens gesorgt. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

8. Heini-Langlotz-Lauf in Brühl
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten –
möchten Euch zum 8. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 23.
März 2014, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die (Nordic) Walker/innen können wählen
zwischen 10 km und 5,7 km und natürlich der Hauptlauf über 10
km durch die Brühler Rheinauen.
Als Training für den Heini-Langlotz-Lauf bieten wir unseren sonn-
täglichen Lauftreff an. Auch für Laufanfänger geeignet.
Treffpunkt ist vor dem Clubhaus des FV 1918 Brühl am Schran-
kenbuckel um 9.30 Uhr.
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (17.05.14), Viernheim
(14.06.14) und Rot (14.09.14).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des
Laufsports findet Ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite.
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Euer HLL-Orga-Team

Neue Angebote beim TSC Kurpfalz e.V.
Workshop „Qi Gong“
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener
und beweglicher. Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qi Gong!
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Mit Qi Gong können Ihre Gelenke beweglicher, ihre Bänder und
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe,
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den
ganzen Körper aus.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 15 Abende an.
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstraße 21
68723 Oftersheim
jeweils Dienstag ab 7.1.2014 von 18.50 – 19.50.
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener Qi Gong-Formen,
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai
erarbeitet wurden
Workshopbeitrag € 75.- pro Person
Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga
Lassen Sie sich auf einen Kurs mit einer Klangschalen-Entspan-
nung einstimmen, stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnengruß
und verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga sowie
Atemübungen. Erlernen Sie Konzentrationsübungen und die Kunst
der Tiefentspannung um Ihre innere Mitte zu finden und zu stärken.
Ab 8.1.2014, Mittwoch, findet von 20.00 – 21.30 ein 15-wöchiger
Workshop statt.
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstr. 21
68723 Oftersheim
Workshopgebühr € 85.- pro Person
(Mindestteilnehmer 10 Personen)
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder
Geschäftsstelle:
Tel. 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder C. Brand, Tel.
06205 – 3 81 10
Kurstermine
Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln den
neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz und Ori-
entalischer Tanz an. Eine Aerobic Gruppe rundet das Angebot ab.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an
und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft. Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023.
In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 20.00 – 21.30 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter
Tel. 06202/4093023)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel

Hip-Hop (Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren)
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Jugendliche ab 17 Jahren)
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Kinder zwischen 8 und 10 Jahren)
Donnerstag, 14.15 – 15.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Kinder zwischen 5 und 7 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene
herzlich willkommen.

Generalversammlung
Der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. wünscht allen seinen Mit-
gliedern ein gutes und erfolgreiches neues Jahr und lädt sie am
25. Januar zur Generalversammlung um 15 Uhr in die Gaststätte
Koloseum (alter Bahnhof) ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Neuaufnahmen
4. Bericht der Vorstandschaft
5. Kassenrevisionsbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Haushaltsplan 2014
8. Fusion BSVF/Landesverband BW und VDSF/DAF
9. Nachtangelverbot
10. Verschiedenes
11. Ausgabe der Angelkarten, hierzu unbedingt das Fangbuch mit-

bringen
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 20.1.2014 beim
1. Vorsitzenden Uwe Stolpmann oder beim 2. Vorsitzenden Stefan
Schäfer abgegeben werden.
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Räucherfisch beim ASV
Der Angelsportverein Brühl bietet am 1. Februar und letztmalig
am 1. März frisch geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim
am Weidweg 2 im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird
das beliebte Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen sind unter
06202/77214 oder beim Video Pub Brühl unter 06202/73066
unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische
erhält. Die letzte Bestellmöglichkeit ist jeweils am Montag vor dem
Räuchertermin.
www.asv65.de
J.R.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Am Montag, 13. Januar 2014 ist Treffpunkt 18.00 Uhr am Rathaus
zur Demo gegen das geplante Geothermie Kraftwerk.
U. Calero

Informationsveranstaltung zum Thema:
„Fragen rund um die Rente“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter,
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Fragen rund um die Rente“ ein.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 14.01.2014 um 18.00
Uhr im Caritas-Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Stefan Grimmeisen, Leiter des Auskunfts- und Beratungsbe-
reichs des Regionalzentrums Mannheim der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg wird an diesem Abend referieren
und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der
Tel.-Nr. 06221-602685.

Pro Seniore Residenz Brühl
Erinnerungsnachmittag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Gemeinsam mit allen Angehörigen wollen wir in Würde und Dank-
barkeit unserer Verstorbenen, die im Laufe des Jahres 2013 von uns
gegangen sind, gedenken.
Aus diesem Grund lädt die Pro Seniore Residenz Brühl am Sams-
tag, den 11. Januar 2014 um 15.00 Uhr in den Roten Salon zu
einem Erinnerungsnachmittag ein. In kurzen Ansprachen in Ver-
bindung mit einem ökumenischen Gottesdienst, der von Pfarrerin
Sonja Kantus und Pastoralreferentin Martina Gaß gestaltet wird,
soll an die Verstorbenen erinnert werden. Eingeladen sind Ange-
hörige und Freunde verstorbener Bewohner aus dem Jahr 2013 der
Pro Seniore Residenz Brühl.

Central-Kino
Und alle Stuhlpaten, die bei der Finanzierung der Kinosessel gehol-
fen haben, können am 15.1. bei einer Sondervorstellung, von ihrem
Stuhl aus einen Filmklassiker über die Leinwand flimmern sehen.
Der „Abend der Stuhlpaten“ beginnt um 19.30 Uhr.
Das aktuelle Programm:
Fr., 10.1.2014 19.30 Uhr Gravity
Sa., 11.1.2014 15.30 Uhr Das kleine Gespenst

Sa., 11.1.2014 19.30 Uhr Inside WikiLeaks
So., 12.1.2014 18.00 Uhr Gravity
Mi., 15.1.2014 15 Uhr Nolstalgiekino: Immer diese Radfahrer
Do., 16.1.2014 19.30 Uhr Sein letztes Rennen zu Gast ist der

Extrem-Läufer Norman Bücher
Fr., 17.1.2014 19.30 Uhr Exit Marrakesch

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Ab Februar 2014 bieten wir einen neuen Kurs für alkohol- und dro-
genauffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzingen
des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der Carl-
Benz-Str. 5, an. Das Angebot richtet sich an alle Personen, denen
wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter Drogenein-
fluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre Vorausset-
zungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches Gutachten
verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren erfolgreich
angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. Wir bieten kos-
tenfreie Informationsgespräche an. Weitere Informationen erhalten
Sie auch auf unserer Homepage www.suchtberatung-heidelberg.
de. Sie erreichen uns montags bis donnerstags von 9.00 – 18.00
Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr unter der Rufnummer
06202/859358-0.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Schlafzimmerschrank Buche hell,
6-türig mit Spiegel, 3,00x2,25x0,68 m (BxHxT) Tel. 7 43 60

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 12.01.2014
12:30 Uhr „Finding Security in a Dangerous World” (englisch)
18:00 Uhr „Nimm dir Zeit, über geistige Dinge nachzusinnen“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. November: „Wei-
ter geduldig auf Jehova warten – wie?“ gestützt auf
Micha 7:7

Donnerstag, 16.01.2014, Freitag, 17.01.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 1 aus dem Buch

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Siehe!
Das ist unser Gott“ („Ich werde mich erweisen, als
was ich mich erweisen werde“ und „Der Souveräne
Herr Jehova“)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1.
Mose 1:6-10 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Aaron: Blieb trotz menschlicher Schwä-
che treu“ und „Kommt es nicht darauf an, wel-
cher Kirche man angehört, wenn man nur an Jesus
glaubt?“

Weitere Informationen unter www.jw.org
– Anzeigen –



„BürgerEnergieIdeen“

Endspurt beim Wettbewerb
(pm/red). Noch bis 31. Januar 
läuft der Wettbewerb „Bürger-
EnergieIdeen“, den der Fach-
bereich „Energie und Umwelt“ 
der Metropolregion Rhein-
Neckar GmbH mit der Bioener-
gie-Region Hohenlohe-Oden-
wald-Tauber und den Spar-
kassen der Region seit Okto-
ber ausgerufen hat. Gesucht 
werden innovative Ideen, die 
dazu beitragen, fossile Brenn-
stoffe wie Öl, Gas und Kohle 
durch nachhaltige und erneuer-
bare Energieträger zu ersetzen. 
Bei allen eingereichten Projekt-

ideen sollen Bürger und kom-
munale Akteure partnerschaft-
lich zusammenarbeiten. Für 
die besten Konzepte wird eine 
Machbarkeitsstudie finanziert, 
die Aufschluss über wirtschaft-
lichen und ökologischen Sinn 
des Vorhabens gibt und Umset-
zungsoptionen aufzeigt. Nähere 
Informationen zum Wettbewerb 
gibt es beim Fachbereich „Ener-
gie und Umwelt“ der Metro-
polregion Rhein-Neckar GmbH 
(Tel. 0621 10708103 oder E-Mail: 
buergerenergieideen@m-r-n.
com).

Statistisches Landesamt zur Arbeitnehmerfreizügigkeit für Rumänien und Bulgarien

Karlsruhe und Mannheim als beliebte Wohnziele
(pi/red). Rumänien und Bulgarien haben ab dem 1. Januar 2014 die vollständige Arbeitnehmerfrei-
zügigkeit in der Europäischen Union (EU). Damit besitzen rumänische und bulgarische Staatsan-
gehörige das Recht auf einen freien und uneingeschränkten Zugang zum deutschen Arbeitsmarkt. 

Wie das Statistische Landesamt 
nach Auswertung der aktuells-
ten vorliegenden Ergebnisse 
des Ausländerzentralregisters 
mitteilt, hatten 48.700 Rumä-
nen und 16.700 Bulgaren zum 
Jahresende 2012 ihren Haupt-
wohnsitz in Baden-Württem-
berg. Die zahlenmäßig meis-
ten Personen mit rumänischer 
Nationalität wohnten in den 
Stadtkreisen Stuttgart und 
Karlsruhe (3.400 bzw. 3.000 
Personen), im Landkreis Ess-
lingen und dem Stadtkreis 
Mannheim (jeweils 2.400 Per-
sonen). 

Beschäftigtenzahlen

Bei den Personen mit bulga-
rischem Pass stand der Stadt-
kreis Mannheim mit deutli-
chem Abstand an erster Stelle 
(3.500 Personen), gefolgt vom 
Stadtkreis Stuttgart und dem 
Landkreis Ludwigsburg (1.600 
bzw. 1.000 Personen). Mit dem 
verstärktem Zuzug von Men-

schen aus Rumänien und Bul-
garien seit dem EU-Beitritt im 
Jahr 2007, nahm auch die Zahl 
der Beschäftigten aus den bei-
den osteuropäischen Staa-
ten zu. Insgesamt stieg seit 
dem Jahr 2007 im Südwes-
ten die Zahl der Beschäftigten 
mit rumänischer Nationalität 
um 11.700 oder +181 Prozent 
und die Zahl der sozialversi-
cherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer aus Bulgari-
en um 2.700 oder +169 Prozent 
deutlich an.

Gewerbe

Schwerpunktmäßig waren die 
Einwohner aus Rumänien 2013 
im Gastgewerbe (3.400 Perso-
nen bzw. 19 Prozent), im Ver-
arbeitenden Gewerbe (2 800 
Personen bzw. 16 Prozent), 
im Bereich Sonstige Unter-
nehmensdienstleistungen 
(2.000 Personen bzw. 11 Pro-
zent), hier insbesondere in der 
Gebäudebetreuung und dem 

Garten- und Landschaftsbau, 
im Gesundheits- und Sozial-
wesen (1.700 Personen bzw. 9 
Prozent) und im Handel (1.600 
Personen bzw. 9 Prozent) tätig. 
Bei den Beschäftigten aus Bul-
garien stand ebenfalls das Gast-
gewerbe an erster Stelle (790 
Personen bzw. 19 Prozent), 
dann folgten jedoch die Sons-

tigen Unternehmensdienstleis-
tungen (560 Personen bzw. 13 
Prozent), das Verarbeitende 
Gewerbe (440 Personen bzw. 10 
Prozent) und das Baugewerbe 
(370 Personen bzw. 9 Prozent). 
Besonders auffällig war die 
unterschiedliche Bedeutung 
der Land- und Fortstwirtschaft 
bei den beiden Nationalitäten-
gruppen. Während 8 Prozent 
der rumänischen Staatsange-
hörigen (1.400 Personen) ihren 
Arbeitsplatz in der Land- und 
Forstwirtschaft hatten, war 
unter den Bulgaren der Anteil 
mit lediglich 1 Prozent (40 Per-
sonen) deutlich geringer.

In der Land- und Forstwirtschaft gehen die Interessen auseinan-
der � Foto: iStockphoto/Thinkstock

� Grafik: MRN GmbH/Repro LM
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Trauerseite

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Für die große Anteilnahme und die
vielen Beweise der Freundschaft und
Wertschätzung beim Tode unseres
lieben Verstorbenen

Hubert Hemmerich
die wir auf vielfältige Weise erfahren
durften, möchten wir uns herzlich
bedanken.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Sauer
für seine tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:
Marga Haberstock geb. Hemmerich
Klaus Hemmerich

Rohrhof, im Januar 2014

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied

Hubert Hemmerich
DerVerstorbene gehörte 58 Jahre unserem Verein an.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

S.V. Rohrhof 1921 e.V.
DieVorstandschaft

Herzlichen Dank
allen, die gemeinsam mit uns Ab-
schied nahmen von

Elisabeth Diez
und ihr Mitgefühl durch viele liebe
Zuwendungen zumAusdruck brach-
ten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Sauer und unseren Familienangehö-
rigenThomas, Claudia und Carsten
für die liebevoll gestalteteTrauer-
feier.

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder
Ursula, Kuno,Maria und Judith

Brühl, im Januar 2014
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Trauerseite

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Danksagung
Für die liebevolle Anteilnahme und den Trost beim Tode unserer
lieben Verstorbenen

Francesca-Valeria Zrinscak
die uns durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden zuteil wur-
den, sagen wir allen herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt Drs. Schnepf und dem Palliativteam
Dr. Schramm für die medizinische Versorgung, dem Pflegedienst
Triebskorn für die häusliche Versorgung und Frau Pastoralreferentin
Gaß für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:

Wilma Gerngroß
Brühl-Rohrhof, im Januar 2014

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

(J. v. Eichendorff)

Ermelinde Barth
geb. Rehle
28.12.1919 - 27.12.2013

Herzlichen Dank
all denen, die uns ihre Anteilnahme durch
Begleitung zu ihrer letzten Ruhestätte, in Wort
und Schrift, durch Blumengrüße und Geld-
spenden spüren ließen.
Diese Verbundenheit in der Zeit der Trauer
erfüllt uns mit Trost.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Barth und Familie

Brühl, im Januar 2014

Herzlichen Dank

Irma Koch
geb. Jahn

* 6.7.1921 9.12.2013

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zumAusdruck
brachten.

Besonderen Dank an Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch für die würdevolle und einfühlsame Gestal-
tung der Trauerfeier.

Helfried, Jürgen, Iris und Familien

Brühl, im Januar 2014

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

Waltraud Mai
geb. Wolf
* 27.01.1944 † 04.01.2014

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Mittwoch,
15. Januar 2014 um 15 Uhr auf dem Friedhof in Brühl,
Mühlweg statt.

In stiller Trauer
Familien Annette Zahn und Jörg Mai
und alle Angehörigen
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Stellenmarkt Regional

Fo
to
s:
iS
to
ck
ph

ot
oTh

in
ks
to
ck

Textilreinigung sucht

zuverlässige Mitarbeiterin (m/w)
zur Kundenbedienung in Schwetzingen

Kramer Reinigung
Handy: 0176 10106566

Wir suchen für unseren 2-Personen-Haushalt mit Haus-
tieren eine gute Seele als

zuverlässige Reinigungskraft
für 1- bis 2-mal wöchentlich. Wir bieten sehr gute Bezah-
lung und flexible Arbeitszeiten.
Kontakt unter Tel. 0172 6209514 -Wir freuen uns auf Sie ...!

Gartenlandschaftsbauer/
Vorarbeiter (m) gesucht

FS-Kl. 3 (7,5 Tonnen), FS-Kl. 2 wäre von Vorteil.
Tel. 06202 64469 oder info@dmketsch.de

Mitarbeiter
mit Radlader-/Schlosserkenntnissen in
Teilzeitbeschäftigung in Ketsch gesucht,
FSK III (7,5 t) FSK II von Vorteil.
Tel. 06202 64469

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag

Wir verkaufen sehr gut erhalteneMarkenspielsachen, z. B.:
Playmobil Zoo m. mehreren Erweiterungen (30 €) – Playmobil Flughafen m. Flugzeug (30 €) –
LegoMarsmission (25 €) – Lego Harry Potter Schloss Hogward's (80 €) –
Lego Duplo Eisenbahn mit vielen zusätzlichen Schienen, Ergänzungsteile wie Ablade-
kran, Brücke und Tunnel (120 €) – Baby Born Rentierschlitten (25 €) –
Furby, türkis, neuwertig (55 €) –PuppenwagenKnorr (pink+gestreift)mitTragetasche,
zwei Schiebevarianten (30 €) –
Puppenkleiderschrank, Massivholz, 2-türig, mit Plexiglasscheiben (15 €) –
Große Holzritterburg mit Zugbrücke und Türmen, leicht auf- und abbaubar, große
Puzzleteile bilden ein schönes Bodenmotiv (90 x 100 cm), im Originalkarton (25 €)
Antike Playmobil-Ritterburg, ca. 30 Jahre alt, leichte Gebrauchsspuren (gegen Gebot)
Moll BoosterKinderschreibtisch, ahornfarben, farbliche Absetzungen in Blau und alufar-
ben mit 2 Schubfächern rechts und 1 Kleinteilefach, Top-Zustand (120 €) –
Passender Moll Schreibtischstuhl, grau-blaues Polster mit kleiner Beschädigung im Stoff
an der Rückenlehne (30 €)
Kinder-Fahrrad, orange-schwarz,„Crusader", 3-Gang, 20 Zoll (45 €) –
Puky Roller, beide leicht reparaturbedürftig (für je 10 €).

(StandortWiesloch) Anfragen: silke.goepferich@web.de

Verantwortungsvoller Babysitter, gerne auch Oma
zum Abholen aus dem Kindergarten (Brühl) und
anschließender Betreuung dringend gesucht.

Tel. 0162 2013878

GÜNSTIGE GELEGENHEIT!!!
LANCIA Y 44 kW/60 PS; Farbe: Grau-Metallic; Baujahr: 05/1999; Ki-
lometerstand: 69.000 km; 8-fach bereift mit neuen Winterreifen; ZV mit
Funkfernbedienung; sehr gepflegter Garagenwagen aus erster Hand (nur ein
Vorbesitzer und vollständiges Scheckheft), für VHB 2.900,- € zu verkaufen.
Kontakt unter: Tel. 0172 4592908

Wir sind eine kleine Gruppe(ca. 8-12 Pers.)
die sich Freitagsabends in Schwetzingen trifft.

Wir reden über allg.Lebensthemen wie z.B. pos. Denken,
Selbstvertrauen, Ängste, warum sagst Du ja, obwohl Du
im Herzen nein meinst uvm.
Wer möchte sich mit uns austauschen?
Weitere Info‘s bei H.Pfau 0621 4327973
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Zur Verstärkung meines sympathischen Praxisteams suche ich

eine/-n zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n
oder ZMP

für die Tätigkeitsbereiche Assistenz und Prophylaxe, Vollzeit oder
Teilzeit mit mind. 2 Nachmittagen erwünscht.
Bewerbungen, gerne auch per E-Mail, an
Eva Nicole Meyer, Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl,
info@zahnarzt-in-bruehl.de, Tel. 06202 71273

Erzieher(in) / Soz.Päd.(in) gesucht
zur Einrichtung einer zweiten Erziehungsstelle. Das be-
deutet: mit den Kindern,mit denen man arbeitet, im eige-
nen Haushalt leben; 3-ZKB-Wohnung steht zurVerfügung.
Wohnort=Arbeitsort=Brühl.Ab Sommer 2014.
Interesse? Tel. 0162 7444036 oder wir2014@web.de
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Schwetzingen-Nord – 3 ZKBB
Hochwertig sanierte Wohnung (Bad, Fenster, Türen, alle
Leitungen) im EG eines gepfl. Hochhauses, Bj. 1974, ca.
90 m², hell gefliest, gr. Balkon, G-WC, Keller, TG-Platz, frei,
€ 159.000,- zzgl. 3,57 % Court.

ENGERT Immobilien • 68775 Ketsch • Tel. 06202 62100

HABEN SIE EIN HAUS ÜBRIG?
Junge Familie möchte gern zurück nach Brühl/Rohrhof.
Deshalb suchen wir ein Haus mit Garten, ab 150 m²
Wohnfläche und mindestens 5 Zimmern zum Kauf.
Bitte keine Makler. Tel. 0151 10852849

Seriöses, berufstätiges Ehepaar (SAP) mit Kind sucht

Haus odermind. 4-Zi.-Wohnung
ab 120m², EG, mit Garten, in Brühl oder Rohrhof zumieten

oder kaufen. Ab BJ 2000.
Tel. 0177 8355770

REH in Brühl
Blumenviertel, von privat zu verkaufen, ca.170 m²
Wohn-/Nutzfläche, TL-Bad, Kachelofen, Einbauküche,
überdachte Terrasse usw., Preis: € 246.000,- plus TG-
Stellplatz € 7.000,-, Erbpacht, 53,- €/mtl.
Tel. 06202 77252

Vermietung
Brühl: 1½-Zimmer-Appartement m. Küchenzeile,
Wohnfl. ca. 50 m², *zentrale Lage* € 420,- + NK
Brühl: **Betreutes Wohnen** 2 Zimmer, Küche, Bad,
Loggia, *Einbauküche, Garderobe + div. Möbel*
Wohnfl. ca. 46 m², *Betreuungsgeld mon. € 75,-* € 490,- + NK
Brühl: 3-Zimmer-DG-Wohnung (1. OG) m. Tageslichtbad
+ zusätzlich Abstellzimmer, Wohnfl. ca. 85 m² € 550,- + NK
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung m. Balkon, Tageslichtbad,
Wohnfl. ca. 83 m², **Stellplatz € 20,-** € 560,- + NK
Verkauf
Oftersheim: 4-Zimmer-Maisonette (130 m²) mit gr. Balkon,
2 Bäder + zus. Gäste-WC, 2 Stellplätze € 199.000,-
Brühl: Reihenmittelhaus in guter Lage
+ Kfz-Stellplatz, Wohnfl. ca. 130 m² € 289.000,-
Brühl: großes Grundstück mit sanierungsbedürftigem
Bungalow (563 m², auch teilbar in 2 Grundstücke) € 328.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus in ruhiger Lage, Garage,
Carport, Wohnfl. EG 70 m², OG und DG 110 m² € 329.000,-

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de
Immobilien-Kompetenz seit 21 Jahren

... über 70-mal in der Region

Kurfürstenanlage 10 - 12 • 69115 Heidelberg • Tel. 06221 511 5500
Fax 06221 511 7969 • info@s-immo-hd.de • www.s-immobilien-heidelberg.de

Informationen erhalten Sie auch in Ihrer -Geschäftsstelle

C - w e n n ’s u m I h r e I m m o b i l i e g e h t

In direkter Nähe zu Schloss und Schlossplatz
entsteht ein Wohnquartier in einmaliger Lage!

33 Eigentumswohnungen in 5 Stadtvillen
18 Seniorenwohnungen für Betreutes Wohnen
Gästehaus mit 42 Gästezimmern
Tiefgarage zur öffentlichen und privaten Nutzung

Single-Wohnung in Rohrhof
1 ZKB, 42 m², möbliert, ruhige Lage, mit Garten-
terrasse, 360 € + NK + 2 MM Kaution an ruhige
ältere Person zu vermieten.
Tel. 06202 4094231
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Suche Garage oder trockenen Raum
zur Lagerung von Arbeitsmaterial zu mieten gesucht

in Brühl Nähe EDEKA-Markt.

Telefon 0171 4210211

Brühl - frei nach Absprache

1½ ZKD
Balkon, Stellplatz, Blick ins Grüne,
Miete 310,- € + NK 140,- €
Telefon 0176 78042184

2-Zimmer-Wohnung
ca. 60 m², mit Einbauküche, frisch renoviert, im
Mehrfamilienhaus mit Vollwärmeschutz, ab sofort
zu vermieten.
Tel. 06201 62736

Suche 3-Zimmer-Mietwohnung
in Brühl, Ketsch oder Schwetzingen. Möglichst mit
Balkon od. Garten im EG, ab ca. 80 m², Kaltmiete
max. ca. € 700,-.
Tel. 0177 4030400

Schwetzingen-Innenstadt

3 ZKBmit Balkon
in 6-Familien-Haus, zum 01.04.2014 zu vermieten. 525,- €
+ NK + Kabel + Stellplatz + Kaution. Tel. 06202 18415

Nachmieter gesucht
Nachmieter ab 01.02.2014 für 2 ZKB in Brühl gesucht.
Ca. 65m² imDG, KM 440,- €, NK 50,- €, 2MMKaution.

Tel. 0176 82120490

Ab sofort zu vermieten!

Schöne 4-ZKB-Maisonette-Wohnung
inWiesloch-Zentrum
im 3. OG eines Mehrfamilienhauses, 108 m², Dusche/WC, Tages­
lichtbad/WC, großzügigesWohn­ u. Esszimmer, 1 Balkon + 1 gro­
ße Terrasse, 1 Kellerraum, 2 TG­Stellplätze, Miete 690,­ € kalt +
je Stellplatz 30,­ € + NK ca. 220,­ €, Kaution 2 MM, provisionsfrei,
vorzugsweise an Nichtraucher.
Tel. 0173 6869563 oder per Mail an: schaetzle@gsvertrieb.de
(KeineMakler!)

Ketsch, MFH

3 ZKB WC, DG, ca. 80m², ab 1.2.14 provisionsfrei zu ver-
mieten, KM 460,- €, NK (inkl. HK) 140,- € + 3 MM
Kaution.
Tel. 0151 40405348

Ketsch, MFH

3 ZKB WC, 2 Balkone, EG, ca. 85m², ab 1.3.14provisions­
frei zu vermieten, KM 580,­ €, NK (inkl. HK) 140,­ €
+ 3 MM Kaution.
Tel. 0151 40405348

Brühl

2 ZKB, 63 m² Wohnfl., Balkon, Keller, TG-Stellplatz,
Kaltmiete 440,- € + 30,- €TG-Stellplatz + NK

WIV Immobilien Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Wohnen für Senioren in Brühl
Sonnigeu.moderne3-Zi.-Wohnung,Wohnfl.ca.80,5m²,
DG, SW-Balkon, TL-Bad, Aufzug, barrierefreie Zugänge,
KM € 659,40 + NK + Stpl., Besichtigung nach telefoni-
scher Vereinbarung (Mo. - Fr. von 9 bis 16 Uhr)

FWDHausbau- undGrundstücks GmbH,Tel. 06221 8750-174

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Essen auf Rädern von Ehrenfried
Täglich frisch gekocht, heiß geliefert mit Dessert –
auch für Diabetiker und Vegetarier

Neukunden-Probierpreis: 3 Menüs zu je 5,00 €
Kostenlose Bestellhotline 0800 3473637, www.ehrenfried.de
Mo. Ungarische Gulaschsuppe (Rind), Knusperbrötchen 6.30 €
Di. Kartäuserklöße (2 St.), Vanillesoße 6.30 €
Mi. Cannelloni (Schwein), Tomatensoße, Reibekäse, Salat 6.30 €
Do. Schlachtplatte (Schwein), Sauerkraut, Kartoffelpüree 6.30 €
Fr. Fischfilet, Kräuterkartoffeln, Remouladensoße, Salat 6.30 €
Sa. Piccata von Putenbrust, Tomatensoße, Gemüsespaghetti 6.30 €
So. Rinderschmorbraten, Soße, Bayrischkraut, Serviettenknödel 6.30 €

gültig vom 13.01.bis 19.01.2014

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Tagesessen vom 13.01. - 19.01.2014

Mittagstisch

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,

gerne unterstützen wir Sie auch im neuen Jahr bei Ihrer
Zahngesundheit. Wir freuen uns auf unsere neue Kollegin
Britta Janowski-Brom. Als erfahrene Zahnärztin wird sie
unser Praxisteam ab Dienstag, 7. Januar 2014 verstärken.

Herzlichst
Ihr Praxisteam Lauterbach & Dr. Kerber

BrühlerWeg 66
68723 Plankstadt
Tel. 06202 272364

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8 - 20 Uhr
Fr. 8 - 18 Uhr

Seit 2012
in der
Focus
Ärzteliste
Bereich
Endodontie

Liebe Patienten,

wir sind aus dem Urlaub zurück
und seit dem 7. Januar 2014 wieder für Sie da.

Plankstadt, Schönauer Str. 29, 06202 21411, Fax 06202 16374
E-Mail: team@dr-stauche.de, www.zahnarztpraxis-dr-stauche.de

®

Institut für Jugendmanagement – HD Rohrbach-Süd
Internet www.ijm-online.de • Tel. 06221 3955675

GEFÖRDERTES IJM SPRACHANGEBOT
für Schüler und Studenten

in Kooperation mit Rosetta Stone

Vollzugriff

alle Level
25 Sprachen

ab 25 € / Monat

Capitol Mannheim
„The Wolf with the Red Roses“
Das Konzerthighlight „The Wolf with the Red Roses“ präsentiert am
Freitag, 7. Februar, 20 Uhr im Capitol Mannheim Klassiker der Rock-
geschichte auf den Brettern des alten Lichtspielhauses. Und kaum
ein anderes Thema würde besser ins Ambiente passen. Von Meat
Loaf über Manfred Mann bis zu Peter Gabriel. Von Pink Floyd über
Bruce Springsteen bis zu U2. Ein großartiges Konzert aus den legen-
därsten Rocksongs der letzten 30 Jahre.
Sascha Krebs und Sascha Kleinophorst, die bekannten Capitol-
Sänger, werden neben neuen Gesichtern (Sascha Lien, Christiane
Weber) auf der Bühne stehen. Sascha Lien (We Will Rock You) bringt
seine Stimmgewalt mit auf die Bühne. Christiane Weber steht für
die Mannheimer Rockröhre.
Frank Schäffer wird mit der Capitol Band die Rock-Klassiker teils in
neuen Arrangements, teils in überraschender Instrumentierung prä-
sentieren. Songs fließen ineinander, werden manchmal nur zitiert
oder tauchen an unerwarteter Stelle als Fortsetzung eines ganz an-
deren Klassikers auf. In jedem Fall aber atmen sie alle den Classic
Rock und das Publikum wird in Erinnerungen schwelgen können.
Info: www.capitol-mannheim.de
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Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

R e c h t s a n w a l t M a r t i n B a a t z
berät Sie als Privatperson oder Unternehmer

in allen rechtlichen Angelegenheiten.

Zivilrecht - Erbrecht - Steuerrecht
Kanzlei: Marstallstr. 16 in 68723 Schwetzingen (gegenüber Luxor)

� 06202 / 2 08 00, Fax 06202 / 20 80 80 homepage: www.baatz-trodler.de

Tr
at

to
ria

– Piz
zer

ia Pina
Mediterranes

Ambiente
zum Wohlfühlen

Wir sind umgezogen!
Die original Holzofenpizza von der Pizzeria

Waldschlössel ist jetzt in der neu renovierten

Trattoria Pizzeria Pina
Ketscher Landstr. 11 (SV Schwetzingen am Fußballstadion),

68723 Schwetzingen

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag, Di. 17:00 - 22:00 Uhr

Mi. - Fr. 11:30 - 14:30 u. 17:00 - 22:00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 11:30 - 22:00 Uhr durchgehend

Tel. 0173 3077957 (Festnetz kommt bald)

PPiziziP– PP

Abwechslungsreiche Mittagskarte ab 6,50 €

Restaurant „Filzkugel“
im Tennisclub Brühl
Deutsche und böhmische Küche

Täglich frische und hausgemachte Speisen

Wir sind für Sie ab 16. Januar 2014 wieder da.
Neue veränderte Speisekarte

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 11:00 - 14:00 und ab 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11:00 Uhr

Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Familie Resler
Telefon 06202 74736

E-Mail: filzkugelrestaurant@yahoo.de
Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“

Unser Angebot des Monats
Rumpsteak mit Beilagen € 12,50
jede Pizza € 5,00

Gartenstr. 45 ∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860

Clubhaus SV ROHRHOF
 „ZUM GOCKEL“

Unser Angebot des MonatsUnser Angebot des Monats
Rumpsteak mit Beilagen € 12,50

∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860  

Ein frohes neues Jahr wünscht das
Wir machenWinterpause!
Ab dem 29.03.2014 sind wir wieder für Sie da.

Familie Erny und das Kollerinsel-Team
Tel. 06232 68700 · www.kollerinsel-pferdeland.de

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung
für eine fehlerlose Anzeige.
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Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Med. Fußpflege
auch Fußreflexzonenmassage
bequem bei Ihnen zu Hause
Jetzt neu:
Nagelspangen (Ped) gegen eingew. Nägel
Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck – Tel. 06202 73632

Chronische Rückenschmerzen?
Wir können Ihnen helfen!

Tel. 06205 2550452
www.naturheilpraxisschieber.de

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin

Verena Elfner
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei
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www.nie-mehr-feuchte-waende.de

 ohne Chemie
 ohne Erdarbeiten
 ökologisch
 zuverlässig
 günstig

Domus Beratung und Bauservice
69469 Weinheim, info@lojen.de

Rufen Sie uns an! 06201 875696
oderMobil unter 0171 7900708

Auch alte
Keller werden
wieder trocken.

mit 100%iger
Erfolgs-
garantie

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg
Gewicht reduzieren und auch halten
möchten!!! Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt
www.schlank-und-spass.de

Schlank
& fit –
mach mit!!
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Haus und Garten

Fotos: Thinkstock

Überwachung des gesamten
Zustandes der Immobilie

· Winterdienst · Renovierungsarbeiten
· Maler- u. Tapezierarbeiten · Böden verlegen

ThoMas heRM l geRh.-haupTMann-sTR. 3 l 68723 ofTeRsheiM
Tel. 06202 4095785 l MoBil 0163 5588328

ThoMas-heRM@WeB.de

09.01.–15.01.2014KINOPROGRAMM

24 h–Filmansage 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
All is Lost l FSK 6 l
Do, Mo/Di 17:00, 19:45; Fr/Sa 17:00, 19:45, 22:30;
So 11:00, 17:00, 19:45, Mi 17:00 Uhr
Diana l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 14:30, 17:15, 20:00;
Fr/Sa 14:30, 17:15, 20:00, 22:45;
So 11:45, 14:30, 17:15 Uhr
AKTUELL
Auf demWeg zur Schule l FSK 0 l
Do–Mi 14:30; So 11:45 Uhr
Belle & Sebastian l FSK 0 l
14:00 Uhr (Nice Price: Mi 14:00 Uhr für 3 €)
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty l FSK 6 l
Do, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:00;
Fr/Sa 14:00, 17:00, 20:00, 23:00;
So 11:00, 14:00, 17:00, 20:00 Uhr
Das Geheimnis der Bäume l FSK 0 l
Do/Fr 14:00 Uhr (Nice Price: Do 14:00 für 5 €)
Der Hobbit – Smaugs Einöde, 3D HFR l FSK 12 l
16:30, 20:15 Uhr
Der Hobbit – Smaugs Einöde l FSK 12 l
Do–Sa, Mo/Di 15:00, 19:00;
So 11:00, 15:00, 19:00 Uhr
Der Medicus l FSK 12 l
Do 16:45, 20:15;
Fr/Sa, Mo/Di 15:45, 16:45, 19:30, 20:15;
So 12:00, 15:45, 16:45, 19:30;
Mi 15:45, 16:45, 20:15 Uhr
(Nice Price: So 12:00 Uhr für 5 €)
Der Teufelsgeiger l FSK 6 l So 11:30; Mi 14:00 Uhr
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren l FSK 0 l
14:00 Uhr
Fack ju Göhte l FSK 12 l
Do, Mo, Mi 16:45; Fr, Di 19:45;
Sa 14:00, 16:45, 19:45; So 14:00, 16:45 Uhr
Genug gesagt l FSK 6 l Mi 19:45 Uhr
Imagine l FSK 0 l Mo–Mi 14:15 Uhr
Lunchbox l FSK 0 l Do 20:30 Uhr
Sein letztes Rennen l FSK 6 l Mi 17:00 Uhr
The Counselor l FSK 16 l Fr/Sa 22:45 Uhr
OV
The Secret Life of Walter Mitty l FSK 6 l
Fr/Sa 22:45; So, Mi 19:45 Uhr
The Hobbit – The Desolation of Smaug, 3D HFR
l FSK 12 l Mi 19:30 Uhr
The Pysician l FSK 12 l Do, Mo 19:45 Uhr
The Hunger Games – Catching Fire l FSK 12 l
Mi 19:45 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00, 20:15 Uhr
SPECIAL
Zehnmal Dix l FSK 6 l So 11:00 Uhr
(für 5€ inKooperationmit der KunsthalleMannheim)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Zwei vom alten Schlag l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:45, 22:45;
Sa/So 19:45, 22:45 Uhr
DHOOM3(ind.OmU)lFSK12lDo20:00;Sa/So16:30Uhr
Die Pute von Panem – Starving Games l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 20:00; Sa/So 13:45, 20:30 Uhr
Patron Mutlu Son Istiyor (türk. OmU) l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:00, 19:30, 23:00;
Sa/So 16:30, 19:45, 23:00 Uhr
Senin Hikayen (türk. OmU) l FSK 6 l
Do/Fr, So–Mi 22:30; Sa 14:00, 22:30 Uhr
AKTUELL
Buddy l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:15; Sa/So 16:15, 19:30 Uhr
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty l FSK 6 l
Do/Fr, Mo–Mi 19:45, 22:45; Sa/So 17:30, 19:15,
22:15 Uhr (Nice Price: Do 19:45 Uhr für 5 €)
Das kleine Gespenst l FSK 0 l Sa/So 14:45 Uhr
Der Hobbit – Smaugs Einöde, 3D HFR l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:15, 20:30; Sa/So 16:30, 20:30 Uhr
Der Medicus l FSK 12 l Do 16:45, 20:45;
Fr,Mo–Mi16:45, 19:45; Sa/So13:30, 16:45, 20:45Uhr
(Nice Price: Mo 16:45 Uhr für 5 €)
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 13:30, 17:00 Uhr
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren, 3D l FSK 0 l
Sa/So 14:00 Uhr
Die Tribute von Panem – Catching Fire l FSK 12 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa 16:45 Uhr
Dinosaurier – Im Reich der Giganten, 3D l FSK 6 l
Sa 13:45 Uhr
Dinosaurier – Im Reich der Giganten l FSK 6 l
Sa/So 14:30 Uhr
Fack ju Göhte l FSK 12 l
Do, Mo 16:15; Fr, Di 16:15, 20:00, 23:00;
Sa/So 17:00, 20:00, 23:00; Mi 16:15, 23:00 Uhr
Gravity l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Machete Kills l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 22:30; Sa/So 23:00 Uhr
Paranormal Activity: Die Gezeichneten l FSK 16 l
20:30, 23:00 Uhr
StreetDance Kids – Gemeinsam sind wir Stars
l FSK 0 l Do/Fr, Mo–Mi 16:30; Sa/So 13:45 Uhr
OV
The Hobbit – The Desolation of Smaug, 3D HFR
l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 16:00; Sa/So 15:30 Uhr
Dügün Dernek (türk. OmU) l FSK 6 l
Do–Sa, Mo/Di 20:15, 23:00;
So 13:45, 20:15, 23:00; Mi 23:00 Uhr
SPECIAL
Wake Up Kino: Die Pute von Panem – Starving
Games l FSK 12 l Do 06:00 Uhr
Justin Bieber‘s Believe l FSK 0 l So 15:00 Uhr
Echte Kerle: Nicht mein Tag l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

Zweimal standen sich die
beiden Boxchampions Billy
„the Kid“ McDonnen und
Henry „Razor“ Sharp im
Ring gegenüber, zu einem
weiteren Revanchematch
kam es dann nicht: Razor
hängte seine Boxhandschu-
he buchstäblich an den Ha-
ken. 30 Jahre später sieht
der ambitionierte Promoter
Dante Slate, Jr. eine Chance
gekommen, die beiden eins-
tigen Champs wieder aus
der Pensionierung zurückzu-
holen und doch noch gegen-
einander antreten zu lassen.
Nach anfänglichem Zögern
finden die beiden in die Jah-
re gekommenen Herren Ge-
fallen an dem Gedanken.

Nennen wir es das Gipfel-
treffen der Box-Champs...

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1021

ZWEI VOM ALTEN SCHLAG

Film der Woche
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTag
Sa., 11.01.2014, ab 10:00 Uhr

OchSenkOpfbUffet
• mit Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote Bete, Suppe soviel Sie mögen! € 9,90
Es laden herzlich ein: claudia, bernhard und team

hmen

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727
fax 06202 74333

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202576052, Fax06202576054,www.rolladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, Aluminium+Holz
• Markisen
• Jalousien
• Motorisierung von Rollläden/Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees + Rollos + Vertikallamellen
• Neubespannung vonMarkisen
• Reparaturen und Instandsetzung

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF
- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill


